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vie Uoalitionsregierung in Baden.
, Karlsruhe , 12. Juni . Der in badischen politischen Verhältnif -

gut unterrichtete Karlsruher Mitarbeiter der „Köln . Volkszei -
schreibt derselben .

-y - Karlsruhe . 9 . Juni 1320.
. »Nachdem sich nunmehr das Ergebnis der Wahl vom <>. Juni
herschauen läßt , tritt angesichts der Tatsache , daß die bisherige
Koalition im Reich nicht mehr gehalten kann , für Baden die Frage
!? den politischen Vordergrund Wird das Resultat der Wahl a >>
^ Baden eine Veränderung in der Regierung mit sich
^ >ngen ? Mit anderen Worten : Wird in Baden die Koali -

in ihrem Fortbestand geschert sein oder wird man in Baten
dem Zwang des Wahlergebnisses zur Ausschreibung von

kuy,ghzxn schreiten müssen ? Während im Reich ein etwa
? eichstarles Anschwellen der Linken und Rechten zu verzeichnen ist,aven wir in Baden in erster Linie ein Anwachsen der U- P .-Stim¬
men bei der Erwägung einer parlamentarischen oder Regierung ? -
wbildung in Rechnung zu stellen . Die Deutschnaiionalen habon

. Erdings einen Stimmenzuwachs von rund ,
'Z? gg«l Stimmen zu

. uchen , der aber der Vermehrung der USP .-Stimmen gegenüber in
^ Hintergrund treten muß . Die USP . , die am 19. Januar 1919' ' rund 15 000 Stimmen abgeschnitten hat , ist aus der Reichstags ^
»M mit rund I02 0l)0 Stimmen hervorgegangen . Dabei fällt ins

«wicht, das? die Deutschnaiionalen im Landtag bereits eine Ber¬
atung besitzen ( sieben Sitze ) , wogegen es die USP . 19i9 zu keinem' » ndat gebracht hat .
> Bereits meldet denn auch die USP . in der „Soz . Republik " ihre
? Gerungen an . die dahin gehen , für Baden die Konsequenzen aus
b
" Reichstagswahl zu ziehen . Daß dabei von „Kniffen und Schie -

sMqcn " gesprochen wird , mit denen man die USP . bisher vom
i ^ dtag ferngehalten hat , entspricht nickt im mindesten den Tat¬
zen , sondern läßt eher auf eine Art Verfolgungsideen schließen ,

. °n denen die Herren von der USP . besessen scheinen . Dem W u n -
der „Soz . Republik "

, die heutigen badischen Mini¬
er möchten , „wenn keine Kleber sind und politisches Ehrgefüh '" Hen "

. ihre Aemter in die Ha 'nd des Volkes legen und
^ Neuwahl des Landtags anordnen , wird die badische Regie -

wie ich höre , nicht entsprechen . Liegt ja doch kein Grund vor ,
^ Baden den Gedanken der Koalition aus Zentrum , SozialSem ^ kra -
. ? und Demokratie aufzugeben . Die drei seitherigen Re -

e r ungsparteien besitzen nach der Abstimmung vom ii. Juni
r ^ 24 Stimmen und damit eine gute Zweidrittelmehr -

t. Für eine Regierungsumbildung käme die geringe parla -
^ ^ arisch« Vertretung , die die USP . auf Grund der auf ihre Liste
^ Mllenen Stimmen bekommen könnte , in keiner Weise in Frage .

festen Willen der seitherigen Koaliiionsregierung ^egen -
^

° r > an der Koalition mit der aus die hinrer der Koalilion stehende
^ . ' ninienmehrheit sich stützenden , vollberechtigten Entschiedenheit
^ ^ uhalicn , verbliebe der USP . nur die Möglichkeit der sogen .

> k s i n i t i a t > v e . nach deren Zustandekommen eine Volksab -
j^ .^ unq über das Verbleiben des seitherigen Landtags und der
hörigen Regierung zu bestimmen hätte . Diese Abstimmung aber
!er » Zweifel der USP . den deutlichsten Beweis dafür lie -

' ^aß die Mehrheit des badischen Volkes die Absicht der Negie -
aufs lebhasteste unterstützt . Baden vor überflüssigen Rsuwah -

und Regierungsveränderungen zu schützen, die nur die ruhige
einer gedeihlichen politischen und wirtschaftlichen Eniwicklung

zx. ^ brechen würde . Im übrigen ist die Fortdauer des gegenwärti -
5 Landtages bis 1921 auf verfassungsmäßigem Wege beschlossen
ieij und müßten derartige Deduktionen , wie sie die USP . hier

zu den eigenartigsten Erscheinungen führen .
^ "Innerhalb des Kabinetts werden sich dagegen einige
ihx

" Gerungen vollziehen , die in der Hauptjache von außen her
tj^

" Antrieb erhalten und nicht aus badischen Verhältnissen resul -
Ijch

' Der bisherige Außenminister Dietrich , der bekannt¬
en , einziger Kandidat der Demokraten chne wurttemb >: ,ajsche
^ ^ enhilse in den Reichstag gewählt ist. wild sich voraussichtlich
se >̂

e i ch s p o l i t i k widmen und sein badisches Porte -
^ ini>« niederlegen . Der dadurch freiwerdende Po t̂ .' n des
kter ^ ^ Auswärtigen , dessen Ministerium man schon ieit län -
»ds,I,veit als selbständiges Ministerium hat eingehen zu lassen be-

wird nicht wieder zur Besetzung kommen . Vor -
Ti/sM ' ch dürfte die Fuhrung der Geschäfte des Auswärtig ' »! dem" ' ^ Ministerium angeschlossen werden .

>v« ej dieser Gelegenheit wird vermutlich auch das aus den Ta >

^ Mt -Wus üer KarisWer
^

Soer in Iaöen -Isöell.
^ Dritter Abend : „Don Juan " <S. Run » .

Ar ri! ^ ade ^ - Voden . II 5kini . W nn ein Werk die Erkenntnis von
An-: ? oke Musikdranxitikcrs Mozart als dem Shakespeare der' bvirtut so ist es seine T >ag >komödic . Don Giovanni " in ihrer

Gewalt . Schon G ^ lbe abl >old einer spielerischen Auf -
Wl,rt s . erlai . ile di^s tief und ausarte 183l zu Eckermann :

^ Kn,, ^ 6 " faaen M ^ zcrt h^be seinen Don Juan k o m po nierl !
^ r>f>

'" »osition ! — Als ob cs ein Stück Kuchen oder Bisquit wäre , das
Eiern . Mohl und Zucker zusammen ! übril, — Eine geistige

Aich '5 Einkkln « . n. i ' das Ganze aus einem Geiste und
î 'du - d- ^ Hai . cl^: c i n " s LU>e» s c»urc!?drungcn , wobei der
^ rf „^ ^' rende keinesv >oas versuchte und stückelte und nach Willkür
A ^ ." ^ sondern wob ' ' der dämoniicke Geist seines Genies ihn
> >kz .^ -'walt l>att7 >> daß er ausführen mußte was jener gebot -" —

unserei - durch Wa " ner an Ueberbebung erkrankten Zeil
Mnua wiederholt werden . Der Scköpfcr des „ fxausi "

. t «r
^ u^ ^ agödie im be ' ^nderen , erkannte im kongenialen Geistes -

v Schövf .' r des fmistiichen Uibermcnschcn der Sinner er
Mit , -'L den unsterblichen Musikd '. amatikcr . der ieden Takt , jede Ge -
Ntj . S/iene seines Werke ? mit dem Lkrm ewigen L .' bens er -
Kxrs» n

^ " ur uiner den seidensten Umstand n möalich ist . solche
.' rschgysend oeben , lieai aus der L>and und wohl keine

N Deutichland i >t ^ur Ze,t imstande , ähnlich wie den „ Haust "
Teilen mit eigenen Kräften vollkommen zu

» « lie !^ ^? ^nn man l" , ti - ier Aussühruna in unserem für Mozart
» -°n Landestheater troddem von der Größe d 's Werkes
Mtex Mchbaltigen Eindruck empfing , so dankt man diesen wieder in
e, ° r > n , ^ genic-len m »>stkalifchm Leitung des Werkes durch fsrid

Im obmen Sinne ließ er die fafzinerende Gewalt
^ nst ^ Wik durch fein herrliches Orchester entstehen , das w .eder dem

'eines Führers . m >t ccht küiistl .' risckem Geiste zusam -
t> folate . <Wo hört man sonst ein solch echtes Presto der

z5 >ügx. L ^ rarie !1 Eortilozis b leitete am Klavier , wie auch im
^ oliicl̂ Sccco -Nezitative mit ^em sicheren Emvfinden für das

Don Juan sana und wielte Benno Ziealer mit musikali -
tn ĉkiön ! Wä ' i.i .' . Seiner weichen Stimme , der vieles vollen -

de « ^ ^>eat da? Brückend : , uwd fein vornehmes Spiel be-
A

' ^ k^ trllrd aen Kavalier . Aber das Dämonische und der
^ odcstrok de? Uebeimenichen aegenüber dem stein rnen

^ Icĥ ^ ' nale « ' langen ihm noch nicht ganz - Das gehört eben zum' eie » und verlangt wohl eine aewisse Veranlagung . Karl
war in lcd »er Stunde für einen Wiesbadener Gast ein « -

Karlsruhe , Samstag den 12. Juni 1V2V .

schen Charakter tragende Ministerium für militärische
Angelegenheiten ausgehoben werden . Mit dessen Füh¬
rung war bisher Staatspräsident Gciß betraut , der sich
von der Regierungstäti gleit zurückziehen wird .
Nach der badischen Versassung hat der Staatspräsident zugleich Res¬
sortminister zu sein : fällt das militärische Ressort weg , so trifft die ^e
verfassungsmäßige Voraussetzung aus den bisherigen Staatspräsi¬
denten nicht mehr zu . Die Sraatskanzlei würde dann dem
Ministerium des mit den Funktionen des Staatspräsi¬
denten zu betrauenden Ressortministers angegliedert
werden . Wer dem Landtag für die Präsidentschaft vorgeschlagc ,
werden soll und ob dieselbe nicht etwa alljährlich unter den Mini¬
ster »? zu wechseln hätte , darüber schweben noch Verhandlungen
ebenso auch darüber , ob die bisherige Einrichtung der Staats¬
räte nicht unter Umständen beseitigt werden könnte . Nach diesen
Aenderungen hätte Baden dann noch insgesamt süns Ministerien .

Außerhalb Badens dürfte außerdem interessieren , daß der badi¬
sche Staatsrat Dr . Haas , wie ick erfahre , abzudanken
beabsichtigt , um sich, — er ist mit Unterstützung der wiirttembergi -
schen Demokraten in den Reichstag gewählt — ganz der Reichs -
politik zu widmen . Man geht wohl nicht fehl in der Anna ' me ,
daß Dr . Haas , sofern die Demokraten in die Reichskoalition eintre¬
ten . für die Uebernahme eines Reichsmini st eriums
ausersehen ist.

"
Nach Erkundigungen an maßgebender Stelle dürfte sich die Ent¬

wicklung der Dinge in Baden in der von der .. K
"w . Volkszeitung "

angegebenen Richtung bewegen . Die Vereinfachung resp . Verkleine¬
rung der Regierung ist schon längst von allen Parteien angestrebt
worden . Der Wunsch der Herren Staatspräsident Geiß , und Mi¬
nister Dietrich von ihren Posten zurückzutreten , begegnet
sich hiermit . Noch ist indessen keine Entscheidung getroffen und es
besteht augenscheinlich bei den Parteien auch keine Geneigtheit , in
der Regierung Aenderungen der angegebenen Art vorzunehmen , so¬
lange nicht die Lage bei der Reichsregi erung in Berlin geklärt ist.

Zur Urifis im Reich.
Reichspräsident Ebert wendet sich an die Deutsche Volkspartci .

D . Berlin 12. Zuni . (Privattet .) Reichskanzler Mül¬
ler hat den Auftrag der Kabinettsbildung heute dem
Reichspräsidenten zurückgegeben . Der Reichspriisi -
denthat nunmehr den Borsitzenden der Deutschen Vollspartei ,
den Abgeordneten Dr . Heintze , zu einer baldigen Unter¬
redung zu sich gebeten . Dr . Heintze besii.dei sich z. Zt. in Dresden .

Giolitii italienischer Ministerpräsident .
» Rom , 10. Juni . Eiolitti umrde offiziell beauftragt , das

Ministerium zn bilden .
Der „Frkf . Ztg .

" wird hierzu aus Rom berichtet : .Das gesamte
Aalien sieht mit vielleicht übertrieben ? » Hoffnung »» der Rückkehr des
Mannes entgegen , der im Mai 1915 mühsam der Todesgefahr ent¬
ging . Es erwartet von seiner Energie die Herstellung von Ruhe und
Ordnung im Innern , die Sanierung der Finanzen und die Er¬
reichung des äußeren Friedens durch Anwendung des
Londoner Vertrags . Außenpolitisch bedeutet Giolitli keineswegs
grundsätzliche Deutschfreundlichkeit , oder die Rückkehr zum alten Drei¬
bund , doch kann er bei der allgemeinen Stimmung in Italien den
euroväischen Kurs Nittiz nicht ändern . Di « Disku sion über Inter¬
vention oder Neutralität ist mit der Rückkehr Giolittis abgeschlossen-
Bezeichnender Weise umg ' bt er sich hauptsächlich mit Männern , die
an der politischen Kriegführung aktiv mitgewirkt h?ben Vielleicht
beginnt mit dem bevorstehenden fünften Kabinett Giolitti eine neue
Epoche der inneren Geschichte Italiens .

"
«-

o Basel , 12. Juni . (Privattel .) Die Agentur Stefan » meldet :
Giolitti hat dem König die neue Ministerlist « präsen¬
tiert . Minister des Aeußern wird demnach Graf Sforza .
Die „Stampa " berichtet , daß Giolitti außer dem Präsidium das Res¬
sort des Ministers des Innern übernehme . Giolitti erklärte , «r
werde nicht persönlich an der Konferenz in Spaa teilnehmen .

Wie die „Stampa " meldet , betonte Giolitti , « r werde im Zeichen
der Versöhnung regiere »». Seine erst« Aufgabe sei die gründ¬
liche Neuordnung des Finanzwesens und die Wiederherstellung der

fprunaen - Seine Hobe Ge >talt kommt dem Comihur zustatten , aber
im Finale könnt -' er in . ^en Hinterarund gebannt , nickt mit der über¬
zeugenden Gewalt de ? Ton ' ? wirken , wel .be die überirdische Erschei¬
nung verlangt Doch dies soll kein Tadel sein für die ausg,zeichneten
Künstler , sondern nur dartun , welch außergewölinlicke Mittel diese
unvergleicklicke Sz ^ne verlangt , von welch, r der tiefblickende Mozart -
kenner Cohen mit Rechl kaa n darf : .. Alle Kvries und alle Erucifixus
aller hohen ^ und solennen Messen werden übertreffen von diesen ivelt -
sremden Tönen n» der ,Ofs >»nbc>runa einer Henfeitigkeit . die nirgend
sonst in solcher Wahrheit und Realität erklingt . . . Der Todesge¬
danke , der Mozarts Leb .n begleitet « ivergl . Brief an den Vater vom
4 . Avril 17871 . has d n Genius hier zur Enthüllnna aller Geheimnisse
des Ienseitr und d<>r Ewigkeit anferweckt " — Unser faustischer Held
aber , der durch dieses uberirdische Gericht seinen Untergang findet ,bleibt bis zuletzt de '- furchtlose ,<?eld . der die Folgen seiner Bondlun¬
gen auf fick nimmt . So ist auch r in diesem Sinne sittlich und seineLe .den ' chast bleibt ae .und . Und so wi - d auch ihm seine Fü '- bit 'erin .sein „ Gretchen in Elvira . M >t unerschütterlicher Liebe für den Treu¬
losen duldet sie Schmach und ^is zuletzt sucht sie ihn emporzuziehen , bis
s»? »hn der höheren Vergeltung übeelaffen Mick , um dann im Kloster
für seine Seele zu beten So nimrnt sie die Fäden des Geschehms in
die Hand , wird zur b 'd>' ^ ndslen Frauengestalt dieses Dramas , und
zu einer der wunde ' barf .'en des deutschen Musikdramas überhaupt .
Das 5n we : >ia e^k^ nntl Wie herrlich zum Beispiel ist
ne mnsikallsch ckarakteri -ier ^ im Ouartet » 5,-s ersten Aktes . Trotzdem
d»e Elvna seslxub un >> d ' nat von einer hochdramatisch „ Tanatril » ge¬
geben werden mußte , vleibt es erstaunlich , wie die bohe Meisterkunst
einer vermine ? o i et t i d' e Elvira in ieder Hinsicht f sielnd zu ge-
italten vermochte Nicht nur die wunderbar ? Gesanaskunst , sondern
^as sickere S . ilaefubl die du ' ckaeiftigte Darstellung , beben ihre Lei -
stungcn ? u folck? '' Stufe . ??ch erwähne nur das stumme . ergr ' ffenÄe
Sniel wavren » der Neoi ^ er -Arx des Lepor ' llo- Es war sehr bedauer -
lich dak anscheinend eine Indisposition sie an der vollen Entfaltung
ihrer Mittel binderte , nach den noch w ' it stärkeren Eind : ück n zu ur¬
teilen die ich in München von der Knnltl rin aewohnt war . So unter¬
blieb auch leider wohl aus d' es ' m Grunde die wertvoll ' bändelariige
D - din - Ar,c ,m ersten Akt. Hedtz Iraeema - Brügelmann
bewahrte sich ebenfalls wied ' r als hervorragende Mozartsängerin ,ivelcke die Donna Anna 'nit ihrer arot -en Künstlerschaft und hinreißen -
dem "lusdruck ergreifend a ' staltete . und das trotz ejn ' r Müdigkeit in
d ' r Stimme . Leider ba !te sie im Octavio von Franz Schwerdt nicht
den ritterlichen starken Beschntz'r und Geliebten , ur Seite , den Mo¬
zart in der Tat schi f . a ! " welcher Octavio ab ? r durch mangelhafte , sen¬timentale Darstellung selten erscheint . So sehr d ' r sonst so ausge¬
zeichnete Künstler auch sein Bestes als Sänger und Darsteller zu geben

Eigentum und N e r l a a von
Ferd Thiergarten .

Ckie«rcdalieur : Alber» Ser »oo .
Vcraniworiltck ! ltir allaem Poltü !

><ieu >lle,on : An » M« »»,»,' ', - bad.Voliltl Lokales u . allacm . Teil : u .
kkrlir v . SeikendorN ? bad . t^lireniku Svor »: R Bolderaucr : iiir denAineiaen -Teil : ?i >» i '" ,krS»<ik»>cr.alle tn Karlsriibe .
Berliner Veriretuna : Berlin V?. 1!Z.

Ständioe Auflage
600OO Exemplare.

Gks» rik :Sftelle:
Atrke' - und Lammk»rafte.? lse . nSSN

Kailerslrake und Marlwlatz .

Postscheckkonto : Karlsruhe Nr -8ZZS

3 <» . Jahrganst .
Staatsautorität . Sowohl die Finanz - als di« Außenpolitik Giolittis
werde eine U « berraschung bedeuten . Auf die Untersuchung der
Kriegsverantwortung oerzichte « r . Finanzpolitisch bedeute seine Be -
rufung die Beschlagnahme aller Kriegsgewinne und die Abschaffung
der Jnhabertitel .

Reoolutionsui , ruhen .
o. Basel , 12. Juni . lPriv .-Tel . ) Der „Secolo " meldet : In

Apulien ist die Revolution ausgebrochen . In Bari haben
die Aufständischen die Oberhand gewonnen und der königlitienGarde schwere Verluste zugefügt . Die Aufrührer unterhallen
von den Dächern aus ein ununterbrochenes Feuer auf die
Truppen , die sich vorübergehend zurückgezogen haben . Der Kom »
Mandant der königlichen Garde hat an die Aufrührer ein Ultimatum
gerichtet , sich zu ergeben , andernfalls er die Stadt durch Artillerie
beschießen lassen werde .

Amerikanische Weise
von Colin Roh .

XVI .

Zwischenspiel .
Choele Ehoel , im Februar .

Stundenlange Autofahrt kreuz und quer über die Insel vom
frühen Morgen bis zum späten Nachmittag , bald in Slaubwolken
gehüllt , bald im Schlamm stecken bleibend , eine reiche Fülle von Ein¬
drücken , wüste Dürre , verschlammte Kanäle , überschwemmtes Land ,
roher buschbestandener Kamp und wieder samenschwere Alfali 'akelder
und Obstbäume , zusammenbrechend unter der Last der Früchte .

Kleine Pueblos über die Insel verstreut als Kultur - und Wirt¬
schaftszentren , Zukunftsanlage » , Almacen und Fonda und einige
Schuppen . Aber auch hier betont eine ein Denkmal darstellende
Pyramide aus ungebrannten Ziegeln den Stadtcharakter .

In der Fonda Chacreros » nd Händler um lange schinutzige.
weinbefleckte Tische . An der Wand klebt ein Plakat , daß am Abend
ein Varietösängerpaar große Festvorstellung geben wird . Gegenüber
der Tür die Schenke , an der anderen freien Wand ein großer Spie ,
gel mit Frisiertoilette , Rasiermesser , Kämme , Bürsten ; denn die
Wirtschaft ist gleichzeitig Frisiersalon .

Der Wein , de»; der Wirt verschenkt , ist Jnselprodukt . Die Sali -
sianerpatres haben neben ihrer Arbeit im Weinberg des Herrn auch
einen irdischen Weinberg aufgetan . Kirche und Schule liegt in ihrer !
Hand u . nebenbei haben sie die beste Bcdega , wie man hier einen
Wittzerbetrieb nennt .

Dem Salisianerkloster ist auch äußerlich nichts anzumerken . Ein
einstöckiger , schmutziger Ziegelrohbau . Aber durch Zimmer und wink¬
lige Korridore kommt man mit einein Male in einen hochgewölbten
Kreuzgang , ein erstaunlicher Anblick in einem Lande , das nur Well¬
blech- oder Lehindacher kennt . Die Erklärung ist einfach . Einer der
beiden Patres war früher Architekt . Welch seltsames Schicksal mag
ihn zum Salisianermönch gemacht haben ! Nun mauert er Jahr siir >
Jahr Gewölbe an Gewölbe , Kreuzgang . Schlassaal , Kelterei , Wein¬
keller . Daneben wird Jahr für Jahr ein weiteres Stück roher Kamp
gerodet und als Weinberg bestellt . Daneben der Schulunterricht und
die geistliche Tätigkeit .

Die beiden Patres sind Italiener . Aber von jener fast phanta ^
stilchen Deutschsreundlichkeit . wie sie uns nach dem Durckhruch von
Tolmein mitunter in der verblüffendsten Weise bei den Italienern
zutage trat .

Wir müssen alles ansehen . Weinberg und Kelter , die zementenen
Gärbottiche und das hohe Steingewölbe mit den großen Lagerfässern ,
in ihrer Art einzig im Rio Negro - Tale . Und schließlich gehts die
enge Treppe hinunter in den Keller unter dem Kreuzgang .

Während wir eine Sorte nach der anderen pro .bieren müssen , er¬
zählt der andere Pater ununterbrochen . Ueber der speckigen, mehr
grünlichen als schwarzen Sutane sietzt ein kugelrunder Kopf , in seiner
blühenden Farbe wie aus Rosenquärz gedrechselt , und alles darunter
ist rundlich .

„Ihr Deutschen werdet mit den Russen in Italien einfallen und
uns besiegen, " sagte er bedächtig , indem er den roten Wein gegen
das Licht hält , in dein ein glühender Funke ausleuchet . Der Pater
Arichitekt steht mit unbeweglichem Gesicht dabei .

„Es ist eine alte Prophezeiung , meinte er , und der andere fährt
fort : „Ja , wenn der große Krieger aus dem Norden gekommen und

bemüht war . er ist der schwi« riaen Aufgabe noch nicht gewachsen . Eine
ausg ẑeichnete Zerline fanx» und spielte Grete Merrem - Nikifch
vom Land stheater in Dresden und auch dieser Gast fügte sich ganz in
da§ einheitliche Zufammenfpiel . Rudolf M a l v - M o t t a stand ihr
als ein in jeder Hinsicht vorirefflicher Masetto zur Seite . Eine anS -
gezeichnete Leistung war der Levorello termann Eck ' S . dessen
kraftvolles Organ das rein aesanaliche . a >ae »>über anderer Darstellung
durch Buffo -Säng r zu voller Gelrnna brackie und dabei im Spiel
menschlich glaubhaft blieb und alücklick vermied die Gestalt ins Ko¬
mische zu verzerren . Was Nete » Dumas und feine M i t a r b e i.
tcr bei den s ' tzigen Verhältnissen und den technischen , manaelbaften
Einrich nngen dieser kleinen Bühne durch szenische Neugei'talluna lei¬
steten . ist aller Anerkennung wert . In der e . sten Szene aber war es
zu hell und da Don Juan seinen Mantel nicht vor das Gesicht hielt ,
wurde die Täuschuna unglaubhaft : ebenso war es im 2 . Akt zwi ?ck>eii
Elvira und Lcporello . und befand rs in der soleienden aroßen Sertett ,
Szene . — Doch alles in allem war auch dieser Abenh ein großes , künst¬
lerisches Ereianis und Baden -Baden erlebte endl - ^ einmal wieder
Mozarts , in einsamer Große aufragend - s Meisterwerk .

Walter Steinkauler .

Ein Tabaksjubiläum.
Es war im Jahr « 1620 , als man zum ersten Mal in Deutschland

Menschen sah , die jene von den Gefährten des Columbus aus Ame¬
rika mitgebrachte Sitte . Zigarren und Tabak aus Pfeifen zu rau -
chen, sich zur Tagesqewohnheit werden ließen . Heute , nach 3W Iah .
rrn , fröhnt man dem „Laster " des Glimmstengels noch mit viel grö¬
ßerer Leidenschaft : ja , es gibt bekanntlich Leute , die überhaupt nicht
arbeiten können , wenn ihnen der nock so kostspielige Tabak entzo¬
gen wird . Selbst im Monats -Budget schöner Frauen ist der Posten
Zigaretten oft von erschreckender Größe : er stellt sich mit einer Zahldar , die man früher als „kleines Vermögen "

zu bezeichnen pflegte .
In Madrid begann man mit dem Rauchen schon ISSN , in Eng¬land 158K . Bekannt « » hat es im Laufe der Jahrhunderte selbst

nicht an staatlichen Maßnahmen gegen diese neue Sitte geiehlt . Ja .den Leitern der Republik Bern erschien sie so sehr bedenklich , daß
man eine besondere Chambre du Tabac einsetzte , die ILM und 1KK1
Verordnungen gegen die Rauckcr erließ .

Ist das Rauchen nicht nur ein Genuß , sondern sogar geistige
Arbeit fördernd / Ist das Rauchen gesundheitsschädlich oder oer »
stöbt es . nur " gegen die sogenannten guten Sitten ? Darüber »st
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ganz Europa in Flammen steht — ^ Behaglich schlürft er den
Wein .

Ein ferner Klang wie von Gelgenspiel streicht durch das Keller¬
gewölbe . Wir stehen lauschend . „Unser Rennreiter, " meint Pater
Rosenquarz .

Und er erklärt : Eines Tages kam ein junger Mann und bat
um Herberge . In diesem gastfreien Land ist es allgemeine Litte ,
jedem , der da kommt . Herberg und Essen zu gewähren . Es sind Ar¬
beitsuchende oder Abenteurer oder auch nur Wanderlustige , die in
monatelangen oder lahrelangen Märschen halb Südamerika durch¬
wandern . Ich habe manchen von ibnen kennen gelernt . Einer war
dabei , der ganz Brasilien und halb Argentinien durchwandert hatte .
Da er dem Majordomo , bei dem er um Herberge gebeten , gefiel ,
fragte ihn dieser , ob er nicht bleiben » nd Arbeit nehmen wolle . Aber
ein entrüsteter Ausruf war die Antwort : „Was arbeiten ! Ich bin
zwei Jahre durch Brasilien gewandert , ohne zu arbeiten , und ich
denke es hier in Argentinien auch nicht anders zu tun .

" Trotz dieses
vielfachen Mißbrauchs der Eastfr -.undschast wird doch der Esianciero
iedem , der morgens kommt , Frühstück » nd Mittagbrot und jedem ,
der nachmittags eintrifft . Abendessen und Nachtlager geben .

Solch einer war es auch , der zu den Salisianern kam . Monate¬
lang war er durch die Republik gewandert , und am nächsten Tag
wollte er weiter . Aber im Gespräch stellte es sich heraus , daß er
Nennreiter war , der als berühmter Jockei durch die ganze Welt
gekommen . Bei seinem letzten Rennen in Buenos Aires hatte er sich
den Kopf so bös zerschlagen , daß es nichts mehr var mit der Reiterei .
Eine gute Stelle aus einer Ejtancia , die man ihm verschafft , gab er
mir nichts dir nichts auf und begann ein Wunderleben durch die
Republik .

Aber außer den Pferden hate er immer noch seine Geige gehabt ,
und die hatte er mitgenommen und spielte den Patres daraus vor .
Uno wie sie sein Spiel hörten , da meinten sie , das uäre eine treff¬
liche Gelegenheit , um ihren Schülern Musikunterricht »u geben . >>nd
aus ihren Vorschlag blieb dann der ehemalige Nennreiter als Musik¬
lehrer und Laienbruder bei den Salisianern .

Aus unser Bitten riefen sie den Musikanten zu uns zum Wein ,
einen hohen , schlanken Menschen in billigem Leinenanzug , aber mit
Akzent und Allüren eines Wiener Aristokraten .

Paris und Lonoon , Sldney und Newyork waren .hm in glei¬
cher Weise geläufig , und zwischen den Erzählungen von Äenn n und
Siegen schwirren nur so die phantastischen Zahlen non Gehältern
und Gewinnen . Aber jetzt scheint das alles weit hinter dem noch
jungen Mann zu liegen und er ruhig und abgeklärt , als hätte er nie
etwas anderes erstrebt und erwünscht , als auf einem weltvergessenen
öden Fleckchen einer Insel im Rio Negro mit zwei ein wenig fetten
und schmutzigen , aber vergnügten und tüchtigen Patres zu sitzen und
braunen , wilden Söhnen von Italienern , Spaniern und Indios
Musikunterricht zu geben .

Wir merkten ihm den Wunsch an , uns vorspielen zu dürfen , und
baten ihn darum . Mit todernstem Gesicht lehnte er sich an den Tisch,
und wie er den Bogen ansetzte , schwand der kranke Ausdruck der
Augen — von dem Sturz war das Hirn wohl immer noch ein wenig
durcheinandergerüttelt — , und wie er nun spielte , sahen alle lau¬
schend. wir und die Patres und der Jndianerjunge . der den Wein
einsck enkte .

Immer leidloser und immer befreiender wurden die Lieder , und
man sah die Mücken nicht mehr , die massenhaft um den brandroten
VZein schwirrten . Und er spielte doch nur Wiener Walzer , Operetten ,
„Dorslinder " und „Zigeunerprimas "

, aber aus dem Spiel schluchzte
himmelhoch und sehnsüchtig der ganze Gegensatz von hier und durt ,
nein , von einst und jetzt heraus . Denn alles das ist ja nicht mehr ,
von dem die Lieder singen , und wir alle haben von dem furchtbaren
Sturz , der die Welt getroffen , unser Herz und Hirn noch immer nicht
ganz in Ordnung , und immer noch blutet die Wunde , wie sie immer
viuten wird . Und vergebliche Hoffnung ists , ihrer Qual zu ent¬
rinnen . Und wer auch wanderte über die Meere und sich bürge in
fernste Einöde — er könnt « doch nicht den Schlag des Herzens und
feines Blutes ändern , das mitschwingt mit jed,em Leid der alten
Lrde . die er verlassen .

Wie der Musikant verwirrt und wie aus Traum erwachend ,
»en Bogen sinken Iaht , sitzt , als wir uns schon erhoben , um zu geben ,
der Pater Nolenquarz noch immer und stiert in den leuchtend hellen
Puntt in seinem gesüllten Glas , als lese er da in Blut und Feuer
die Prophezeiungen von der Zeit der Not , von der Zeit der Qual ,
wenn der große Krieger aus dem Norden gekommen ist und ganz
Europa in Flammen steht .

Zur Ermordung des deutschen Konsuls in Täbris.
JPU . Konstantinopel , 12. Juni . (Priv . -Tel .) Zu dem A n-

zriff aus das deutsche Kcnsulat in Täbris meldet der
-nglische drahtlose Dienst aus Täbris , daß die englandsreund »
liche demokratische Partei in Persien den deutschen
Konsul in Täbris beschuldigte , daß er russischen und persischen
kölsch ewisten Unterstützung gewährte , und russischen
Propagandisten in Persien bei ihrer Wühlarbeit Hilfe geleistet habe .
Daraufhin wurde dem Konsul am 3. Juni ein Ultimatum ge¬
teilt . um einige Boljchewisten , die von der persischen Polizei ver¬
langt wurden und sich m das deutsche Konsulat gerettet hatten ,
sofort auszuliefern . Der Konsul verweigerte dies , da er
» icht befugt sei . die Flüchtlinge auszuliefern . Er habe in dem
Falle die Entscheidung seiner Behörde angerusen , die noch nicht ein¬
getroffen sei.

Daraus versuchten die Perser , das Konsulat mit Gewalt zu stür¬
men , worauf die im Konsulat eingeschlossenen Personen ,
darunter 12 Nüssen , sich mit den Wassen verteidigten . Die
Menge drang in das Gebäude ein und stellte dem Konsul nochmals
die Forderung , die Gesuchten freiwillig auszuliefern . Als dies nicht

geschah, drang persische Polizei und englisches Militär
ein und nahm einige der Russen gefangen , während die an¬
deren entkamen . Einige Stunden nach dem Vorfall wurde der
Konsul tot aufgefunden . Die Todesursache soll nicht festgestellt
sein , doch hieh es , er habe Selbstmord verübt . In Persien laufen
dagegen Gerüchte um . daß der Konsul ermordet wurde . Das
Konsulat ist stark beschädigt .

Die persischen Demokraten veranstalten jetzt unter englischem
Einfluß deutschfeindliche Kundgebungen , an denen die Bevölkerung
jedoch nur geringen Anteil nimmt . Die Bolschewisten planen
einen Angriff aus Täbris , verfügen aber über zu wenig
Truppen . Sie haben sich mit dem Kommandanten der russischen
Truppen in Enzeli in Berbindung gesetzt, dem der Vorfall gemeldet
wurde . Von dieser Seite werden Vorkehrungen getroffen , die die
Lage in Nordwestpersien noch verschärsen .

Die Lage im Osten.
Der russisch -polnisch« Krieg .

WTB . Kopenhagen . iL . ^ uni . Einem Telegramm aus Warschau
»»folge teilt der polnische General stabsberichl mit : Auf dem nördlichen
Frontabschnitt dranaen di« ^ >niich«,n Leere trotz Widerstandes des
^-irr- des siegreich vor . Es wurden zahlreiche Gefangene »« macht und
ub .' r Kundert Mafchinengeivehre e . beutet . Eine große Anzahl von
Wagen und anderem Kriegsmaterial wurd . n ebenfalls erbeutet - Um
«die sich zurückziehenden He-upttruppen auf dem nördlichen Kampfplatz
zu entlasten , haben die Bolsch 'wuten mit großen Streitkräften einen
Punkt an der mittle »cn ?) cresina anaegriffcn . um den Fluß zu über¬
schrieen . Diese wurden iedocti zurückgewiesen - Auf der Front zwi¬
schen Dnier >- und Dnjestr entwickelten sich lokale Kämpfe mit gutem
Erfolg für die Polen

o . Basel , 12. Juni . (Priv .-Tel .) Der „Warschauer Kurier "
meldet , dah General Vrussilow Gegenstand schwerster A n-
grisseder bolschewistischen Presse ist, welche ihn beschul¬
digt , in rücksichtsloser Weise große Einheiten der Sowjetarmee
aufgeopfert zu haben . Die mißglückte Offensive an
der Beresina habe vier bolschewistische Divisionen gekostet . Die
Sowjetpresse protestiert in schärfsten Ausdrücken gegen eine solche
Rückkehr zu den Kriegsmethoden des alten zaristischen Regiments .

Aufruhr in der Ukraine ,
o Basel . 12 . Juni . sPrivattel . ) Das Ukrainische Preßbüro mel¬

det : In der Ukraine befindet sich das Donetz - Kohlen «
becken im Aufruhr gegen die Sowjets . In mehreren
Gruben haben die Bergleute de bolschewistischen Kommissare ver¬
jagt und die Ablieferung der Kohlen oerweigert . Die Schüler
der Roten Offiziersschule in Eharköw sind , ur Nieder¬
werfung des Aufstands der Bergleute sofort ins Donetzbecken ge¬
sandt worden .

Die Geschehnisse im Deich.
München , 22. Juni . In Rosenheim in Oberbayern ist der

Stadtrat und Großkaufmann Franz Groß wegen Zurückhal¬
tung zugeteilter Konimunalverbandsmargarine , die
von 5 aus 8 getrieben werden sollte , zu 18 Y00 Geld¬
strafe verurteilt worden . 3,5 Zentner Margarine wurden bei ihm
beschlagnahmt .

Reichsgewerkschast deutscher Eisenbahner .
Berlin , 11 . Juni . Die Versammlung von Vertretern aller

Parteigruppen der Nrichseisenbahner hat die Gründung
einer einheitlichen Reichsgewerkschast deutscher
Eisenbahner , Beamten und Arbeiter , beschlossen. Die neue
Gewerkschaft umfaßt rund 300 000 Mitglieder , ist parteipolitisch
neutral und steht auf dem Standpunkt des uneingeschränkten Koali¬
tionsrechtes .

Amerikahilfe für Sachsen und Thüringen ,
c-- Halle , 12 . Juni . Den Thüringischen Blättern zufolge ist in

Newyork bekannt gegeben worden , daß sich in den Vereinigten
Staaten eine Amerikahilfe für Sachsen und Thüringen ge¬
bildet habe , um Sachsen und Thüringen mit Lebensmitteln
nebst Gebrauchsgegenständen und Geld zu unterstützen .
In den großen Städten Thüringens und Sachsens werden auf An¬
regung Amerikas Informationsstellen geschassen.

Badische Chrsnik .
dt . Mannheim , 10 . Juni . Gestern hat sich hier ein Verein

der Wohnungssuchenden gebildet . In einem vorausge¬
gangenen Vortrag wurde die Kapital - und Materialbeschaffung als
die Hauptsache bezeichnet .

ckt . Mannheim , 1 1 . Juni . Der GerwerkschaftSbundderAn -
g e st e l l t e n lOrtsverband Mannheims hält d e bisher von den Rc« ie-
rniigen u . sonstigen maßgebenden Behörden ergriffenen Maßnahmen zur
Bekämpfung der Wohnungsnot als gänzlich ungenügend u .
ungeeignet u . fordert vom Reich schleunigst wes ntlich höhe« Mittel .
Bei Gewährung von Baudarlehen sind auch größere Wohnungen als
70 gm , wenigstens bis Ml öv am Wohnfläche zuzulassen , da .' rst . re bei
größeren Familien kaum den bescheidensten Ansvrüchcn genügen . Die
Erträgnisse einer etwaigen MietSsteucr müßten den Gemeinden zu¬
geführt werden . Ferner peotcstie - t der Bund gegen die unoeheuere
Verteuerung des Vorortverkehrs der elektrischen
S t r a ß e n b a b n . die daS Wohnen in den Vororten zur Unmöglichkeit
macht . Er verlangt eine sofortige bedeutende Herabsetzung tvr Vot -
ort . arife . Der sich ergebende Ausfall solle von der Allgemeinheit ge¬
trag n we . den . Bei der AusgleicktSzulaae für Juni wird eine an .

gemessene Erhöhung gefordert , da die lebensnotwendigsten Leben«
mittel stark gestiegen sind und noch Zeigen . .

clt. Mannheim . 11 . Juni . Die Strebelwerke hatten vor dem Kap^
Putsch Differenzen mit ihrer Arbeiterschaft wegen der Wahl der B?'
tiübsräte , tie sie nickt anerkannte und deshalb nicht arbeiten l >e»'
DaS BetricbsratSmitglied Emil Fischer wurde von seinen Kollege»
beauftragt , dem Direktor Dürr ein Ultimatum zu überbringen , vei«
Arbeitern den rückständigen Lobn für die verflossene Woche bis Mon«
tag 1 Uhr zu bezahlen , widrigenfalls sich die Arbeiter durch den Ver^
kauf von Metall schadlos halten würden . Müller erhielt eine Anklage
wegen Nötigung . Das Schöffengericht Mannheim sprach ihn
da er im Namen der Arbeiter abgesandt wurde und die Betriebsrat «
eine wirtschaftliche Einrichtung im Sinne des Gesetzes darstellen .

Mannheim , 12. Juni . Mit Nücksicht auf die unertrag «
liche Höhe der K i r s ch e n p r e i s e hat der Stadtrat beschlossen»
die N e g i e r u n g um sofortige Einführung von Erzeugerricht -
preisen für Kirschen zu ersuchen .

6t . Mannheim , ll . Juni . Die noch ru aendlichen Taglöhnet
Philipp und Oskar Siebig aus Neckarhausen . der ILiähr .a«
Schüler Eugen Siebig und der löiährige Taglöbner Martlk
Harold hatten aus dem Neckarhauier Nathause . dem Lebensnii iel»
amt , 500 -K Bargeld . 3350 Briefclxni Süßstoff und Margarine im Wert !
von 1933 gestohlen . Auch noch andere Diebereien wurden ihm,"
zur Last gelegt und die Strafkammer Mannheim verurteilte die bei¬
den ersten zu l Jahr 3 Monate . Eugen Si . big zu 0 und Herold zu lv
Monaten Gefängnis .

K Weinheim . 12 . Juni . Der Kommunaloerbend Weinheim -Stad »
erhöhte den Brotpreis auf 4 Mark für ein 3-Psundbrot . und
Milchpreis auf 1 .80 Mark pro Liter .

k Weinheim , 12. Juni . Sämtliche Metzger der Landorke des
Amtsbezirkes Weinheim haben mit dem Sitze in Großsachsen ein«
lreie Innung unter der Bezeichnung „ Metzger i n nu ng Wei » >
Heim - Land " gegründet .

) ! l Rastatt . 12 - Juni . Die Maul - und Klauenseuw »
ist erfreulicherweise in den Gemeinden Au a . Rh -, Bietigheim . Bii « '
wrier , Durmersheim , Elchesh -im , Freiolsheim Hüffelsheim , Illing «
Kuppenheim ^ Muggensturm . Oberweier , Oetigheiin , Otrersdors , Plit¬
tersdorf . Rastatt mit Rheinau . Rauental . Rotenfels , Söllingen
Waldprechtsweier und Wilgersdorf falle Amt Rastatt ) erlöschet
Dagegen ist die Seuche in der Gemeinde Steänmauera erneut au «"
gebrochen . .

«d. Emmendingen , 11 . Juni . Die hiesige Schuhfabrik «a »
ihren sämtlichen Arbeitern am 5 . Juni gekündigt . AI»
Grund wird die gänzliche Stockung des Absatzes mit Schuhware »
angegeben . ^ .

st - Freiburg , 11 . Juni . Anläßlich des 800jährigtn Stad
jubiläums findet zugunsten der Kriegswitwen . Kri ^ gswaisen » n«
K» ieg : reltern eine Haüssammlung mit nachsolgendem Blu
mentag ( Margueril «ntag1 statt .

Freilmra 11 . ? uni . Bekanntlich sind die Holl« und SteueAbeamten ani I . April in den NeichSdienst übernommen worden .
galt nun auch die Folaeru "gcn zu zieben und gemeinsam ihre Interessen »
zu vertr .' t^n. Am 30 . Mai gründeten daher die bisher unteren 5̂ '
» ich Steuerbeamt n in Freiburg einen Landesverband uincr
Auslösung der Fachvereine und Anschluß an den Neichsverband deu>
scher Zollbeamten . Sitz Altona . Kum 1 . Vorstand wurde Kasf . Dreie »
Freibu . g gewählt .

st . Freiburg . 11 . Juni . Wegen fahrlässiger Pre > » '
treibe rei wurden von der Strakkamm ' r die Inhaber der Sckiu ^
sabrik in Emmendingen . Fabrikant Bär und Kaufmann Löwental . »»
je 10 000 ^ Geldstrafe verurteilt . Auch wurde auf Emziehuna de»
übermäßig erzielten G winns in der Höbe von 4412 ^ erkannt .

st . Freiburg , 11 . Juni . Von den wegen Schiebungen M >^
Zuckerkarten angeschuldigten und teilweise verhafteten Perfone »
sollen nun weiblich ? HiliSangestellte des LebrnSmittÄamtes und
weitere Nwaeklagte demnächst vor d« s Wucherneri cht gestll , wer»
den . Die Untersuchung in der Sache , die h êr viel Staub aufivirbe »-
ist bisher mit der größtmöglichsten Beichleuuiwuna betrieben WördesBesonders in den Kreisen der Hausfrauen sieht man dem Strafproscr
mit Spannung entgngn .

Die Lane des Arbeitsmarktes .
Na . Karlsruhe , 12. Juni . Die Lage des Arbeits -marktes hat sA

auch in der Bcrichtswcxi >e vom 3t . Mai bis 6. Äuni 1020 noch
gebessert : die bereits bestehenden Einschränkungen und Schließung ' '
in den V .'sri .'ben konnten noch n' cht beseitigt werden , es mnsuen
Gegenteil noch weitere vorgenommen werden . Auch sind die AlAsichten auf eine Besseiun ^ für die nächste Zeit nur gering . Trotz de?
l - reisrückgana für versch>cd "ne Wa >-en Hai sich die Kauflu st
nicht gehoben , was natürlich seine Wirkung auf die ganz - Arbett »
läge nicht verfehlt . Dies trifft vor allem in Bezug aus die Melo >^und Maschinenindustrie , die Holz - und Lederindustrie , wie ,für das LebenSmittelgeiverbe zu . hier allerdings bis jetzi nur bei
Marmelade - und Margarinefabriken .

In der Landwirtschaft kann die Lage augenblicklich a '
günstig bezeichnet werden da für die im Ganae befindliche Heuern ^
noch dauernd Leute angefordert werden : trotzdem kann dem Man ^an Knechten und Mädchen , die melken können , noch nich» abgehol ^ '
werden . In der Metall - und M a s ch i n e n i n d u st r i e bat siä> '
Lane so verschlechtert , daß houte in einigen dieser Benifszweige ein»
größere Zahl von Sdell muchenden vorhanden sind , die vor eine»
Monat noch dringend gesucht winden . Das Gleick« gili von der A c
k l e i d u n g s i n d u st r i e . Auch in der H o l z i n d u st r i e bat
Nachfrage nach Fackxirbeitern bidentend nachgelassen doch konnte tn ,her ein Ausaleich geschaksen werden . DaS NabrungS - und
nuß mittel - , sowie das Vervielfältigungs . und
de lsge werbe st ben nach wie vor ungünstig : in letzterem >vere< .
mir noch weibliche Arbeitskräfte aemcht . In Bezug auf häuSuax ^
Dienstpersonal ist die Lage noch die gleiche . .Infolge von Betrieb - einschrcinkungen und Schli « ^
ungen kamen wieder mehrere Arbeitskräfte , ettoa 100 Männer u >>
Frauen , zur Entlasliina und in einer Reibe von Betrieben mit u ?
gekähr 500 Arbeitskräften sowie in der aefamten Biiouterieindui >r>
wird mit verkürzter Arbeitszeit oder teilweise ? Schließung gearbei ^
Weit v? Einschränkungen stehen immer noch bevor . ^Erwerbslosen unter st ützunaen ivurden im Bereichs ^Landesstelle für Arbeitsvermittlung in Bade .il in der BerichtSio ^
238 9^ ^ ausbe - ablt .

Mit Notstands arbeiten waren in der Berichtswoche
Erwe ' l»SIose bc ' ckiiftiat aegenüber A14 in der Vorwoche .

„ an sich noch immer nicht einig geworden . Ohne Uebertreibung
!ann festgestellt werden , daß die Zahl der Raucher seit dem Kriege
» heblich großer geworden ist . Der Tabak erwies sich als Freund
, nd Tröster in den Stunden de: Gefahr und der Langeweile . Man
iewahrt ihm nicht nur deshalb eine gute Erinnerung , sondern man
!ann auch aus vielen ankeren Gründen nicht von ihm lassen , mögen
ruch noch so viele neue Steuern ihn heute als Luxus bedrängen .

Rußland schnitt einmal den Rauchern Einlach die Nase ab , eine
v?aßnahme . die Johannes , Kaiser von Abcssinicn , gegen die Schnup¬
fer anwenden ließ , während er den Rauchern die Lippen abs hnitt .
Öie Feinde des Tabaks in jeglicher Gestalt berusen sich noch heute
»n erster Stelle stets auf Goethe , der von sich sagte :

„Vieles kann ich ertragen , die meisten beschwerlichen Dinge
Duld ich mit ruhigem Akut , wie es ein Gott mir gebeut .
Wenige sind mir irdoch wie Gist und Schlange zuwider ;
Viere : Nauch des Tabaks . Wanzen , Knoblauch und —"

Schon anders seine eigene Mutter , die Frau Rat , die am 16.
vkai 1807 also an ihre Schwiegertochter Christiane schreibt : . .Die¬
len, langen wohlstilisierten Brief — wozu ich schon die zweyte Feder
genommen habe — müssen S >e doch verschiedenes an 'ehen — Erst¬
lich , daß Doctor Melber die Sache wieder in Ordnung gebracht
und durch sein « Kunst die Urgroßmutter wieder gut geslickt hat —
iweytens , daß , da ich mir den Tabak wieder habe angewöhnen müs¬
sen — derselbe seine Würckunq besonders im sließenstiel vortres lich
thut — ohne ein prißgen Tatack waren meine Briese wie Str
wie Frachtbriefe — aber Jetzt — das geht wie geschmirt — das
Gleichmaß ist nicht sonderlich hübsch, aber e» fällt mir gerade kein
anders ein —."

Auch Schiller war mehr Schnupser als Raucher . Anton Graffs
Bildnis im Dresdener Körnermuseum zeigt ihn mit in die Finger
-eschoben « Schnupstadaldose . Lon Leisina hat bekanntlich seine
iLolsenbüttler Wirtschafterin gesagt : „Hei havve nix , hei kunne ni ;
»nd dozte ok nix . aber schmöcken dan hei 'n ganzen Dag Amalia
yon Preußen , des großen Friedrichs Schwester , schrieb in ihr Testa -
lnent : „Ich vermach « ineinkm lieben Nessen von Vrannschweig mei -
ücn ganzen Spanioltndak " . Ihres Bruders Leidenschast sür das¬
eid « „schöne Laster " ist zu b « lannt , um hier noch einmal aussührli -
her behandelt zu werten , desgleichen diejenige seines Balers . des
Legrüntxrs de» TabattoUegium » . Wie der alte Fritz joll auch Na¬

poleon Westentaschen mit Blecheinlagen gehabt haben , in der nie
Tabak fehlen durste .

Große Zigarrenraucher waren : Bismarck . Böcklin , Fanny Elß -
ler , Kainz , Laube , Lenau , Mottle , Naabe , Reuter , George Sand ,
Paul Schneerbart , Mark Twain , Ziethen . Gegner des Tabnks in
jeglicher Gestalt waren u . a . , bezw . sind : Turnvater Jahn ( ..Ein
echter Turner raucht nicht !" ) , Maria Theresia , der die Aktenstücke,des Tabaksgeruchs aus den Kanzleien wegen , parfümiert werden
mußten , Shaw , Madame de Stael l, .Wer Tabak raucht , riecht wie
ein Schwein —"

) , Tolstoi , Zola .
Dreihundert Jahre deutsches Nautertum liegen hinter uns . All «

Tabaksreunde haben heute schwere Zeiten durchzumachen . Sie müssen
ertragen werden , aus der Herzenszuversicht heraus . In mulius
annos ! —

Kleine Zeitung .
Ausstellung o«n Reliquien berühmter Fliege ». Am nächsten

Mittwoch wird im Londoner Erristal Palace die Ab¬
teilung des königlichen Lustkorps des Reichstriegsmuleums erösfnet .
Sie wird Reliquien sowohl deutscher wie englischer wohl¬
bekannter Luftkämps « r enthalten . Man kann dort di« Maschin « und
das Nuder des Flitgzeugs des Rittmeisters v . Nicht Hofen
besichtigen , sowie einen Teil des Albatros -Flugzeuges , mit dem
Hauptmann Voß abgeschossen wurde . Auch gan ^ Flugzeuge ver¬
schiedener Typen und non histor . nhem J it resse werden geze gl , so
das Flugzeug vom Short -Typ . daz einzig - britische Flugzeug , da »
in der Schlacht am Skagerrak tälig war . pilotiert von dem Geschwa¬
derchef Nutllind . sowie das Flugzeug vom Sopwith - Eomel -Typ . auf
dem Leutnant Eulley bei Hellem Tageslicht im August 1018 bei Bor¬
kum einen Zepp « lin zerstörte . Leutnant Eulley war von einein im
Schlepptau eine ? Zerstörers befindlichen Floß aufgestiegen . Auch
Teile eines fast ganz aus Hol , gebauten deutscl»en Riesenflugzeug «»
sind z » sehen , mit dem angeblich deutscherseits d« r Atlantis «!?« Ozean
überquert werden sollte , um es über din Vereinigten Staaten zu
Propagandazwecken zu benutzen .

Di » V « r> erote einer Kiiserin . Daß eine so hochstehend« Dame
w>« eine Kaiserin einen großen Toiketkn - Luxus entfalten muß . er¬
scheint selbstverständlich . Immerhin gab und gibt e» sehr vernünftige

Kaiserinnen , die auch in dieser Beziehung zu rechnen und
halten verstehen . Anderseits kennt die Geschichte eine ganze
von Beispielen , in dciren hochstehende Damen ein « geradezu krankhiU ^
Putzsucht besaßen . Den umfangreichste -, Gardeobenschatz dürste
di« Kaiserin Elisabeth von Rußland , 17K2 gestorben , hinterlassen ^
ben , die ja allerdings auch nach jeder anderen Hinsicht hin unersch»^
lich in ihrer Genußsucht war und durch ihre zuchtlose Wirtschaft
Unheil aisliftete . In ihrem Nachlnß fand man nicht weniger "
15 300 zum Teil noch niemals getragen « Kleider , zwei große KW
mit kostbaren seidenen Strümpfen , zwei andere mit seidenen
aller Farben , einige tausend Paar Schuhe , Pantoffeln und St >« " '

gegen 7000 der damals modischen Mantillen » sw . Alle diese
ständ « waren sorgfällig katalogisiert und beschästigtrn die Kaise
täglich mehere Stunden .

X Der N,m « n eine ? Gt «Nmeister ». KSnia Alexander von ^
chenland befinde sich aiigenbNcklich in Pari » wo er sich mit seiner .' .
heimlich angetrau en C^ ' ttin . die er auS Gründen der Staat » ''- . .
bisher nicht als sein« legitime Gattin anerkennen konnte , ein d«t
dichein gegeben bat - Der Vater der iungen Frau de » Königs war in.

Stallmeister , d '
,» früheren König » Konst ^ ,-̂MeneralstabSoberst uri ^ S . . .ManoZ . über dessen Schicksal der Pariser . Journal> . _ M » . . . MW folgende

tion »ll« Mit !eilimgen zu machen we>ß : Die alt -ste Tochter des " o ^
Konstantin . Prinzessin Helena hatte tick» sterblich in den Obersten , d-r

de»
Witw r geworden n>?r . v^ lli ^bt » nd eS hatte der gcinzen
väterlichen Autoritä bet>urs ». um kie dovon abzuhalten , eine w.̂
natische Ehe mit dem Stallmeister ibreS Vater » einzugeben ,
suchen der f ! gnzösiscl>en M ' l ' ärmisiion in Atl>en wurde liald ^
Oberst ManoS knr ^ vor der A ^öai . kui» de» Könia » Konstantin
dem Pelotvnne » verkin ^ t . da die Franzosen in ihm einen de '- «>lF
schlossensten Gean r Fra ikr^ick,» sehn ;u dürfen glaubten -
Mano » von den Ereian . ssen oe» Iabre » 1017. die die Abdanki " ?" ,stan ' in » zur Folae hatten ei fuhr , floh er zu Pferde von dem
Wohnsitz angewiesenem Ort . durchscl>wamm den Kanal von
entging der Wacki' amkei » d r sranzösiicl >en Posten und kam
Nomanbeld nach einem rasenden Kitt oon 24 Stunden sck«veinl ^
in Alben an Er bealeit » t« >ann die köniciliche Familie , d,rin -
SckM»eiz . geriet ab ^ r dort in di - Netze einer bildsckiönen An » >an ^
die ihm nach dem Nezep ' einer versr -b' ensch sckiönen Filmspwn " > ,,,
Gel^ iinnis eine « Versck̂ ö ' unasplane » zugunsten der s,l>er
setzung de » Köni " » Konstantin abzu ' ckiwatzen wukte . Verzl « ^ "
den Treubrlich den er in greni >enlos « m Leick»tsinn begangen
sich der Oberst eine Revolverlugel vor de« Kopf.
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . 12. Juni 1V20 .

Die Einführung einer Fremdenstiuer in Karlsruhe .
Wie vor einigen Tagen bereits mitgeteilt , ist für die Stadt

Karlsruhe die Einführung einer Fremden st euer ins
Auge gesagt . Der Stadtrat hat sich mit dieser Angelegenheit in einer
seiner letzten Sitzungen besaht und legt nunmehr dem Bürgerausschug
folgend - Satzung zur Zustimmung vor : ^ ^1 . Personen , welche sich im Gebiete der Stadt Karlsruhe auf¬
halten . ohne daielbst einen Wohnsitz zu haben und deren Aufenthalt
die Dauer von 3 Monaten nicht übersteigt , haben eine Fremdensteuer
zu entrichten , wenn sie in Räumen übernachten , in welchen das Be¬
herbergen von Fremden gewerbsmäßig d . h , gegen Entgelt betrieben
wild sKasthäuser , Pensionen . Fremdenheime uns dergleichen ^ .

2 . Die Fremtensteuer beträgt 10 Prozent von der sur dl« Be¬
nützung der Uebernachtungsräume zu entrichtenden Vergütung '

, Ver¬
gütungen von weniger als 2 Mark sür den Tag oder die Uebernach -
tvnq bleiben steuerfrei . ,

Z Die Fremdensteuer ist von dem Fremden an den Inhaber
fE -.gentiimer oder Pächter ) der Uebernachtungsräume zu entrichten -
Der Inhaber ist seinerseits der Stadt gegenüber zahlungspflichtig ,
Zum Zweite der Kontrolle hat der Inhaber den Beauftragten der
Stadt die Einsicht in seine Geschäftsbücher zu gestatten .

Der Stadtrat trifft die mm Vollzug und zur Durch,uhrung
dieser Vorschrift erforderlichen Einrichtungen und Bestimmungen . Er
bestimmt nach Einholung der Staatsgenehmigung den Zeitpunkt , zu
welckem diese Steuerordnung in Kraft tritt .

Der Vorlage ist eine länger « Begründung beigegeben , in
der es u . a heiht : >Der rasch zunehmende Finanzbedars macht es notwendig . neue
Einnahmequellen für die Stadt « zu erschließen . Mit Rücksicht auf
diese Entwicklung hat das badische Gesetz vom 25 März 1N20 über die
Aufbringung des Gemeindeautwciwdz die Möglichkeit geschaffen , auch
die Ortsfremden , welche nicht aufgrund des K 33 n der Städteordnung
zu den E ' meindelaften beitragen , wenigstens zur Deckung ders -migen
Kosten beizuziehen , welche den Städten durch die Fürsorge sür Er¬
nährung und Unterbringung der Bevölkerung entstehen . Die Städte
Freiburg . Heidelberg , Mannheim und Konstanz sind mit der Ein¬
führung der F ^emdensteuer vorangegangen '

, andere badischs Eem -' in -
den werden diesem Beisviel folgen . Aus Gründen der Zweckmäßigkeit
soll wie in anderen Ctädten die Erhebung der Steuer auf diejenigen
fremden beschränkt bleiben . welche in Räumen übernachten , in denen
das Beherbergen von Fremden gewerbsmäßig h h . gegen Entgelt
betrieben wird . Die Insassen der dem Gemeinwohl dienenden Kran¬
kenanstalten unterl egen demnach nicht der SteuerpfUcht . Um j«de,i
Fremden nach Maßaab « seiner Leistungsfähigkeit zu besteuern , em¬
pfiehlt es sich, die Abgabe nicht in festen Summen zu erheben , son¬
dern in Prozenten des für die Benützung des Gastzimmers zu ent¬
richtenden Betrages zn bemessen . Der Zuschlag paßt si -h auf di "se
Weise von selbst den Veränderungen des Geldwertes an . Die billigen
U^ rnacktunasg «legenbeit «n . bei welchen die Vergütung weniger als
Z Mark beträgt , sind von der Steuer sreigelassen . Die unmittelbare
Erhebung d«r Steuer bei den Fremden wäre sehr schwierig . Wie das
in anderen Städten eingeführt ist und auch vom Ministerium des
Innern empfohlen wird , ist dah -r die Zihlunaspslicht dem Vermieter
der betreffenden Räume auferlegt , der seinerseits die Abgabe von dem
Hast erhebt Hierdurch wird au » eine unmittelbare Verbindung mit
der polizeilichen An - und Abmeldung ermöglicht ,

Ueber den Ertrag der Steuer lassen sich schwer Berech
mingen anstellen . Die vom hiesigen Bezirksamt erteilte Auskunft ,
daß die Zabl der übernachtenden Fremden im Jahr etwa 125 00"
Personen beträgt wü ^ e nur ein verhältnismäßig geringes Ergebnis
-rwarkn lassen Es ist aber anzunehmen , daß d -ese von der Powe ,
angegebene Ziffer deshalb kein richtiges Arteil ermöglicht , weil der
Fremde bei fKer An . und Abmeldung nur einmal erscheint , auch
wenn er sich längere Zeit in Karlsruhe aufhält Ein , wesentlicher
Teil des Ertrags muß sich aber daraus ergeben , daß ein/ > große An¬
zahl von Fremden längere Zeit , wenn auch kürzer als ? Monate , hier
bleiben nnd dann für fetten Tag des Aufenthalts d ^ Steuer zu ent¬
richten ist , Jedenfalls brinat in einzelnen bayerischen Städten die
Steuer sehr erhebliche Beträge ein .

: : Nachträglich « Erhebung von städt . Umlagen . Me städt . Fi¬
nanzwirtschaft leidet seit 1. April 1320 durch die Reichssteuer - Gesetz-
gebung unter dem Zustande , daß sie Gemeindesteuern zur Deckung
ihrer Ausgaben nicht erheben darf , und daß die den Gemeinden aus
Reichsmitteln zu gewahrenden Steuererträge ihnen erst nach länge¬
rer Zeit zugewiesen werden können . Um die Wirtichast weiterfüh¬
ren zu können , hat der Badische Landtag durch ein Uebergangsgesetz
bestimmt , daß das Liegenschaft !-- und Betriebsvermögen nach den
Bestimmungen des bisherigen Vermögensstcuergesetzes zur Ge¬
meindesteuer herangezogen werden kann und zwar bis
zu 150 Prozent desjenigen Umlagesatzes , der im Steuerjahr 13t3
erheben wurde : dies wären für Karlsruhe 15k Psg . aus 130
Steuerwert . Der Stadtrat beschließt , beim Vürgerausschuß d i e
Erhebung von 1 v 4 Pfg . Umlage aus dem genannten
Steuerwert zu beantragen . Der vorgeschlagene Umlage -
Hatz entspricht dem letzterhobenen . Der Stadtrat behält sich vor ,eine Nacherhebung beim Bürgerausfchuß zu beantragen für den
Fall , daß die Ausstellung des Voranschlags sür das Rechnungsjahr
1320/21 einen Mehrbedarf ergeben sollte .

) ! s Di « Obstaossichten sind , wie verschiedentlich berichtet wird ,»icht so günstig , wie nach dem herrlichen BlücenstanS anzunehmen« ar . Die Birnen haben sich im allgemeinen sehr „geputzt "
, die

Apfelbäume habe » besser und zumteil sehr gut angesetzt , der
Fruchtansatz und die Blätter litten aber sehr unter dem Raupenfrav ,auch sieht das Blätterwerk nicht besonders frisch und gesund ausPfirsiche haben in manchen Lagen fast völlig versagt , Zwetsch -
Zen , Pflaumen und Mirabellen dageg >n stehen gut .Kach den Beobachtungen der Obstzllchter dürlten wir Heuer lcine so
schlich ? Obsternte zu erwarten haben , wie im letzten Jahr «. Das
Erträgnis an Beeren wird wie alljährlich ausfallen .

: : »Volk und Heimat "
, die Wochenbeilage der „Bao . Presse "

,hat in ihrer heutigen Ausgabe sNr . 24) folgenden Inhalt : „Dersingende Zug "
. Gedicht von Fronz Waas . — „Arbeitende Menschen "

,
^ on O . Weigert - Karlsruhe . — „Stein am Rhein "

, Slizze aus den
Eommertagen von Clara Faißt ( „Voll und Heimat " - Preis ) . —
^Badische Gau - und Landjchaftsnamen " lSchluß ) , von Prof . MalterBerg - Karlsruhe . — „Ordnung zu Heidelberg . Wehr zu tragen und
^ uf die Gassen zu gehen , vom Jahre 1M >" . von Karl Friedrich Hey -bach- Eschelbronn . — „Der Ehe ^wist und die Versöhnung "

, eine nach¬tragliche unpolitische Wahlgeschichte von Ella Mutter .
^ Der ? ernn BoikSbiilme gibt anschließend an die bisherigen^emnachit noch eine i». Othello - Vorstellung . um dem starken Andrang?u a - iiugen . Bestellungen hierfür müssen sofort bei den Vertrauens ->>eutcii ausgegeben werden .Ul Ocsscull .chrr Borjre -, der kirchlich positiven Bereiniaimg Wie ausdem An ;cig : ntcs > ersichtlich , wird dcr LandcSictrctör der lirwiich - vosltwcn« ckciiligiing . Missionar Fischer . nächsten Montan , adciids . >m Eva Aer «rui >- h .,ils , Adicrstr . 25 . einen oiiscntlichen Vortrag halten über . Waz

'
lcisttv >e Nirche dem Staat und Voll " . Die G .' incindealicdcr seicn auw an vie¬ler Stelle auf dicsc BeranstaltunS aufmerksam gemacht .

8 Unfall . Am Hauptbabuhof stürzte gestern nachmittag ein-v ' ener durch ein Glasdach in den Hof . erlitt einen Armbruch sowieSchnittwunden am Kops und Rücken und mußte mittelst Kranken¬autos nach dem städt . Krankenhaus verbracht werden .
Feuer . Durch Unvorsichtigkeit brach heute vormittag 11 Uhr»n Beiertheim . Breitestraße 137. i . Stock . Feuer aus . Die Bewoh -

Urin hatte den Gasheid angezündet , während sie die Wohnung ver¬
schlossen hatte und fortging , so daß die um den Herd hängenden Klei¬
dungsstück « und Lumpen Feuer fingen . In kurzer Zeit war das
Konz « Haus in dicken Rauch gehüllt . Nur durch entschlossenes Ein¬
seifen eines Kontrollbeamten des Städt . Wohnungsamtes und durch
Quelle Hilfe der Nachbarn konnte bei dem herrschenden Wind ein
Keßeres Feuer verhütet werden .
^ 8 Diebstähle . In letzter Zelt wurden aus einem Büro in der
^ astatterstratze in Rüppurr ein Bücherregal , ein Bücherpult , zwei« tuhle , verschiedenes Werkzeug im Werte von 1600 durch unbe¬

kannte Täte » entwendet . — In der Nacht zum 3. Juni drangen un¬
bekannte Täter in ein Konfektionsgeschäft in der Werderstrahe ein
und entwendeten Kleiderstoffe im Werte von etwa 20 000 Mark .

8 Hoteldieb . In einem hiesigen Hotel ist ein Bettwäschenmar¬
der aufgetreten , der sich dort einmietete und nach einigen Stunden
schon unter Mitnahme von Bettwäsche im Gesamtwert von 420
unerkannt entfernte .

8 Verhaftet wurden : Ein Schlosser aus Bietigheim sowie zwei
Händler aus Lemberg wegen Diebstahls und Hehlerei , ein Eisen¬
bahnarbeiter sowie dessen Ehefrau hier , ein Amtsgehilfe aus Kandel
und ein Taglöhner aus Unteröwisheim wegen Erpressung und Ver¬
brechens nach Par . 2l8 R .St .G .B .. ein Buchdrucker aus Ludwigs¬
hafen a . Rh . wegen Betrugs und Urkundenfälschung , ein Taglöhner
von hier wegen Unterschlagung , ein Maler aus Weingarten und
ein Bäcker aus Dornstetten wegen Schleichhandels mit Salvarsan . —
Ferner wurden verhaftet eine 23jährige Frauensperson aus Straß¬
burg zufolge Ersuchens der Staatsanwaltschaft Heidelberg , ein 31
Jahre alter Taglöhner aus Sprendlingen , der vom Untersuchungs¬
gericht 2 in Frankfurt wegen schweren Diebstahls gesucht wurde , eine
23 Jahre alte Büglerin zur Verbüßung einer Haststrafe wegen Ge -
werbsunzucht und eine 18 Jahre alte Arbeiterin aus Worms wegen
Gewerbsunzucht , Weiterhin ein 16 Jahre alter Taglöhner von hier ,der wegen Unterschlagung gesucht wurde , ein Dekorateur aus Stari -
Samber ( Polen ) , weil er sich trotz erfolgter Ausweisung aus Baden
noch hier aufhält , ein Kaufmann aus Lowicz ( Polen ) wegen Über¬
tretung der Ausländermeldevorschriften , ein Elektromonteur aus
Walldorf wegen Bruchs der Ausweisung , eine Näherin aus Kuppen¬
heim wegen Gewerbsun ^llcht, eine berufslose Frauensperson aus
Dinglingen weg -n Diebstahls und ein Friseur von hier wegen Ver¬
dachts des Diebstahls , ein Schlosser aus Bietigheim , der wegen
Diebstahls ausgeschrieben war , ein Säger aus Basel , der von der
Staatsanwaltschaft Lörrach wegen Diebstahls gesucht wurde und ein
Dienstmädchen aus Frankfurt wegen Gewerbsunzucht .

Verbesserung der Zugsverbindungen mit Karlsruhe und Baden
Karlsruhe , 12. Juni . Der Verkehrsverein Karlsruhe , e. V .,

teilt dem Stadtrat Abschrift einer von ihm bei der Eisenbahn -
Generaldirektion hier eingereichten Eingabe um Verbesserung der
Zugsverbindungen mit Karlsruhe und dem Lande Baden im An¬
schluß an den von der Generaldirektion übersandten Entwurf des
diesjährigen Sommerfahrplans zur Unterstützung mit . Darin wird
die Verbesserung verschiedener durchgehender Verbindungen und die
Neueinrichtung einer über die badischen Hauptbahnen gehenden
Zugsverbindung Norddeutschland — Schweiz (über Erfurt
—Würzburg —Heidelberg —Karlsruhe ) gewünscht , ferner die Ver¬
besserung des Nahverkehrs mit Karlsruh «, nament¬
lich die Einrichtung durchgehender Feierwgszüge Karlsruhe —Baden -
Baden und Karlsruhe —Murgtal , schließlich die bessere Ausgestaltung
des Fahrplans für die Strecke Karlsruh «—Heilbronn . Der Stadtrat
unterstützt diese Vorstellung bei der Eisenbahn -Generaldirektion .

Sodann hat der Stadtrat mit Unterstützung des Verkehrsver -
eins und des Vereins zur Förderung des badisch -pfälzischen Verkehrs
(durch Erstellung einer festen Rheinbrücke bei Maxau ) bei der Eisen -
bahngeneraldlrektion die Vervollkommnung des Fahrplans für dieStrecke Karlsruhe — Maxau und die Verbesserung dcr
pfälzischen A n f ch lii s f e an diese Linie beantragt , um einer¬seits den Arbeiterverkehr , andererseits den Verkehr der Pfalz mitder badischen Landeshauptstadt zu erleichtern . Daraufhin teilt die
Eiienbahngeneraldirektion mit , daß nach dem Entwurf für den in¬
zwischen in Kraft getretenen Sommerfahrplan zwischen Karlsruheund Maxau sowie umgekehrt eine weitere Vormittaasver -bindun g vorgesehen sei, die aus ihren Antrag von der Eisen¬bahndirektion Ludwigshasen a . Rh . bis u . von Wörth fortgesetztwerde . Außerdem werde die Eisenbahndirektion Ludwigs¬hasen a . Rhein auf Anrengung der Eisenbahngeneraldirek¬tion hin . den um V.25 Uhr nachmittags hier abfahrenden Zug 1Z'>7
( W ) nach Wörth mit Anschluß nach Winden fortfetzen und an den
künftig um 7 .5g nachmittags in Karlsruhe eintreffenden Zug 1328eine Anschlvßverbindung von Winden herstellen . Die Einlegm -weiterer Züge auf der Strecke Karlsruhe — Maxau sei gegenwärtignicht möglich , weil immer noch Mangel an betriebsfähigen Lokomo¬tiven bestehe und der Kohlenverbrauch nach wie vor auf das un ^
bedingt notwendige Maß beschränkt werden müsse. Der Stadtrat

insbesondere auch solcher auf Wiedereinrichtung eines V a-dezugverkehrs zwischen Karlsruhe und Maxau wäh¬rend des bevorstehenden Sommers, vor.
Turnen , Spis ! und Spoet .

ch- Bei dem Stiidtewettkampf Karlsruhe - Stuttgart im Schwim¬men , ivelcher wie mitgeteilt , morgen Sonntag , 13 Juni , zum erstenMale in Stuttgart statttindet , werden nach den erfolgten Aus -
ichsibungstäinpfen als Vertreter von Stuttgart starten : Brust : Tau¬ber. S .-V . Cannstatt , Gonser. Schw .-B . Schwaben- Seite : Simon ,Schw, -Schwaben. Eollhoscr , S .-V . Cannstatt : Rücken : Otto undRudolf Fahr, S .-V Cannstatt , Reuff , Schw . -Schwaben, beliebig wird
noch ausgeschwommen, dürfte wohl aber von Schneefuß und Öfter»'meyer. Schw . -Schwaben. belegt werden. In der Lagenstaffel schwim¬men die in den einzelnen Schwimmarten zuerst genannten die be.liebige Staffel wird voraussichtlich Dauber . Ostermeyer, Fahr undSchneefuß vereinigen . Die lange Strecke wird von Fahr . S --V . Cann¬statt und Klemm, Schw, - Schwaben, beide Damenschwimmen von Fräu-lein Rauser , Schw .-Schwaben belegt. Für die Wasierballmannschalt

k Leichtathlet,sckie Erfolge Bei den kürzlich in Ludwigshafen vomsporwerein Omerk -beim abaewüencn sportlichen Wettkämpfen aelanaes dem bekannten W ?itstreckenläc . fer O st e r I e . Trainer der L. icht-athletikabtelsuna d?s ^ ßballk ûbs Miiblbura , im 1000 -Metrrlauf unter18 Teilnehmern den 4 . Preis »u erringen - Ferner holte er sich am16 . Mai flelefl ^ lich des Sportfestes in Neckarhausen im 1500 -Meter -lailr unter N Teilnehmern ( unter letzteren befanden sich die bestenLaufer ans Mannheim und 55rankntrt > den 3 . Preis .
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Mannheimer Wochenberichte.
dt > M a n n h e i m , 11. IiDie Getreidearten entwickeln sich bei dem günstigenter sehr schön, dagegen haben die Hackfrüchte stark unter den I

Nächten gelitten und sind zum Teil erfroren . Ein durchweich
Regen wäre jetzt schon erforderlich , nachdem die Heuernte bec
ist. Ihr Erträgnis ist zufriedenstellend . Die Stimmung fürwar anfangs etwas befestigt und die Preise zogen auf 143- 1
pro Zentner an , gingen aber auf die günstigen Ernteaussichteauf etwa 133 ab badisch -württembergische Stationen zurück.Haferfabrikats war die Stimmung weiter ruhig ' Haferflockenden zu 250 ^ t , Haferbackmehl zu 240 ->tt , Haferkleie zu 32 ^
Haferschalen zu 27 pro Zentner genannt . Dörrgemüf «
zu unveränderten Preisen angeboten , indessen zeigten sich die
käufer bei mäßigen Untergeboten geneigt , ihre Vorräte abzustnotiert wurde Dörrgemüse mit 50—80 per Zentner ab siU
sche Station je nach Qualität . Hülsenfrüchte lagen l
recht matt und sind stark angeboten zu billigeren Preisen ,neuer Ernte von gesunder guter Qualität war zu 32—33 prcam Markte , für alte Ware bestand sast kein Interesse , Strok
wenig gefragt , da es zurzeit nicht zur Futterstreckung benötigt
. H o l 5- Der Verkehr auf dem Holzmarkt war weiter schielDer Handel macht alle Anstrengungen , um sein« großen Vorrätestoßen , aber die lmrter dem Einstehungspreis gemachten Geboteiedes Eingehen auf einen Abschluß unmöglich erscheinen . AuchEinkauf bei den Hörsten ist sehr träge , die Sägewerke zemen fas^Mdersise und bei >den jüngsten Versteigerungen wurden seltenals 250 Prozent iib .' r d m Anschlagspreis erzielt . Auch das N :in aefchnittener Ware ließ sehr viel zu ivünfchen übrig , das B,lst sehr wenig mn Markt . Auch Brennholz , namentlich S .ockhonicht inebr so gesucht un -d im Preise bedeutend zurückgegangen ... . Nachdem die Weinverfteigerunaen so ziemlich b>sind , hat nch im W -ingeschäft wieder Ruhe eingestellt . Aus !1dessen wird ein Sinken der Weinprmse um 5—10 Prozent aen
A ^ mer Weinversteigerung in WeinSberg ( Würtibg . ) waren 13 !1500 Mark pro Hektoliter verlangt worden . Da sich keine Käusdiesem Preis fanden , ai v , der Wein dann zu 1 100 bis 1300 Mk
? ^ uer ab . In der Nh . -mvfalz wurden für 1000 Liter 1Sl8er ibis 85 000 Mark und für 1 !)1Ser 28 000 bis 44 100 Mark erlöst

^ abak . An den jungen Tabakpflanzen bab ^n die kalten !Schad .'n angerichtet . Im Tabakhandel ist vollständige Geschäfteingetreten , da die Lager mit Tabak aefüllt sind uni » der Abs«
Fertigware ganzlich stockt, sodaß die Fabriken auf Lager arbeitender besetzten Pfalz geht zurückgehalt -mer Tabak z-u be^eutcmd nSeren Pressen aus Pflcnzerhänden ab .

Obst . Infolge der Trockenheit macht sich ein nicht geringefallen des cmaeietztcn Obstes , namentlich b- i Mirabellen und Kibemerklar . Die Zwetschgen sind massenhaft von einem Pilz beund an manchen Bäum .in 5- des Ansatzes verdorben . Die Eriiisichten in der Pfalz sind deshalb schlecht . Aiif dem pfälzischen Kirmarkt aalten Schloßkirscken 2—2 .40 Mk. . We !nk >rchen 1 -80—2-20Schwarzkirschen 2.50—260 Mk .. Maikirschen 1 .80 bis 2 .00 Mk.Erdbeeren 2 00—3 .50 Mark pro Pfund .
n» e i n s ch i f lahrt und Kohlen . Der StandMeinichiffahrt hat sich in der abgelaufenen Woche nicht ««ändert .Wasserverhaltnisse sind andauernd günstig und lassen ein tolles Sren des Rheines bis Strakburg und bis Basel zu . ffräum und Sckleppkrakt ist aenügmd zu s- itheriaen Lohnvorbanden . Kohlen sind immer noch die Hauvtladpng der Schiff >die süddeiutschland verfvrockvne besser« B - lieserung ist nun dur ,giinftigen Verkcvrsverhältniss « möglich . Auch der Hausbvandgeliefert werden .

Vsn den Börsen .
(a ) Verlin , 12. Juni . (Privattel .) Di « Kurse warenschwacher, aber im allgemeinen wenig « rändert , Kattowitzerum 3 Prozent , OSerschles. Eisenbahnbeidarf um 4 '/» Prozent .Anlun und Elberielder Farbsn um 8 Prozent , Westeregeln um 7

zent niedriger . Kolonialwerte leicht gebessert ,ts ) Frankfurt . 12. ^ !>ni . lPrivatte 'l . ) Da es an anregendenm ' nten fehlte ^ und ii<<> Unternehmungslust nicht bemerkbar mblreb die Geschäfts Tätigkeit sehr gering . Eine Ausnahme von derlosen Haltung bildeten Kolonialwerte , wo in der Hauptsache tMinen und Otavig «'n " klcheine zu erhöhten Kursen auf lde-n Lgttiqen . Daneben zeia «̂ s ĉh Nachfrage rür die chemischen Aktien .Anrlm . welche 18A höher «inIeZ - len . 763 . Infolge der Tenden ?Devuenmarktes Ware, : AuklandSaktien wenig bel - bt. Deutschsleum letzten 583 ein und ' ,'nl .m fich .rur etfva 586—588. Echan« rhnen erzielten eine Besserung von 2^ . aus 630. Deut >ch-UekGlekir . hatten kein« ersten Notizen . Am Montanaktienmarkt blicRursb ' wegunn sebr bescheiden Doch ist gutbehauptet « Tendenzberrschend . Als schwä^ r sind Adlerwerke Kleher zu nennen . N
^ lovd veränderten ibren Kl>rs um IL, , während Sapag zu unverärem Kllrse unterzubrine «n l '.ar . Von anderen variablen Papsind Zellstoff Waldhof nietriacr Farbwerke Höchst bei einiger 1frage mäkia befestigt . Elektro Griesheim stellten sich IN h» cheideanstalt bis 503 , 2-? , niedriger . Der Anlag markt war sehrohne bemerkenswert - Veränderung . D r Schluß gestaltete sich r^cur vereinzelte Industriepavieve fanden zu höheren Kursennähme . Privatdis k-mt 4^ .

Die heutigen Notierungen dcr Frankfurter Bö
Frankfurt . IS . Juni lUSg.Rank - und Industrie -Aktien .lii, « ,
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Badls » e Bant
DarmflSdl Bank
Dciiilcbe Bank .
DtZkonto -GefcS .
Dresdner Bank . .
Ocstr . Liinderbank « r l 7S M
Rhein Kreditbank ^ !!' !AI,S0
Sitiaklli Banwcr
Slidd , Tisk -Gcs , ISS .-
Wiener Baiikver Ür ! LS 7S
Ottoinanenvank . . .
Vocti GiisiN ,
Geilenkirchen N ü«7,SI>
ldarvenerBergh . i!7t —
La »rak>0tie IR> -
Mannl , Ver .-Gef ^
Aichaffenbo .'ieltstoff »«
Bi " >-Gel , Grün S

Nillinaer
Ccmenlwerke Set .

delbera

81S7S

MZ .S0

tt . « . ?I>tt
so».— I
7SS - ?
2Z4 — 2

IM,.-

, . « . 'W
I7Z S0 Cdeni . ssadr , veris « ,bl> cMannbeimI .27»,- De,lisch - Uever 'ee
?0i,A 5üinaii , c« ebr , Scdda
177 - Lederf . Ndl . KOvveNd

75 ?Z Makchineninbrlk
IZII öll VndeniacWeind .I— . Bad .M Durlach
ISS S0 . Griftner Dnrlciw ZVS.— . Said Nen KariSr

— KarlSruder .— Ichiinck <<̂ l? o , vba .SSK — Motoren Overiirlef270 - Elf . Bad , Wn « ü» MLllv — Svinnerei Slllingen
Nbreniabr , Bad^ <„ nr «wanaen > , »«
Waag , Kuchs » eldelb
.̂ elistoff - ?? nbr Wald » I
^ » ckerf , Bad W îad Z?» —

2127Z ickcrf Krankenidal ZW .—

WS .-

214 .

» exklusive.
Frankfurter Devisennotierungen . Die heutigen Devinotier unqen stellen sich wie folgt :

Telearavbifche Auszahlungen

« nrwerven Brllssel . . .
Holland
Vondon
Paris
? chwe °»
Spanien
Italien .
Viklavon - Ovorto
Tiinemark
Norwegen
Schweden
Helsingfors
Ne,v -Avrk . . . . . IIIWien «alte » » . . . .Dcuticd -Oeslerrei » abgekt .
ZndavestPrag

1t . t . 2» IZ . e . A
Meld Brief Geld v !

817 . - SI ». - »1«,Si> Sil
It ? ,so 142k so 140» so I41l
ist 7S 1SS.SS 154 2» IS
soo . - 201 .- SZS.Sil -S
711 7S 7llZ SS 7il 7S 7r
SlZ,2Z e.!0,7Z «?z - ttl
21t,R> Lisso 22Z —

S5S.7S « !
SZS^ S eso>s egg, - 715
»44. S4S - «Sl .TS SS
1S4.S0 ISS so 1S2 2Z 1«W.1S SZ.2S »S20 »l
Ä .« 2» l̂» Z74S 2^—. --» 2Z.2Z 2i. — .— --

Die Einfuhr üsterreich -unnarischer Banknoten ob abgesten
nicht , somit auch ^ mtich-öften ^ ichifche abgcstemixlde Notenoder nicht , somit auch sciuria, -oircrir, « n, « c aogcitemptlte Notennur mit besonderer G -nekmmung der Devisenzentrale gestattet

Einreifeverkhr ist die Einbringung von 200 Kronen Deutsch -ö
ceichische Noten pro Kopf «esrattet . Tschescho-Slowakifche StaatSnund alle juguslawischeli Kronen - uni » Dinar - Noten können unbeschreingeführt werden .
Wetternachrichtendienst d. bad . Landeswetterwarte in Karlsr

Allarnieine WittcrunaS -UeberNcht . Im grötzien Teil des Lande-auch Sutern das heuere und warme Wetter an . Die Nachmilt ^ Slemtturen erluhren eine weitere Erhöhung . Ebene 24 Grad , Hschschwarjtll > Grad . Vereinzelt (Baden -Baden , slldi . Schwarzwald ) kamen Gewiregen vor . - Ueber Frankreich lagert ein grober TiesdruckauSlSuser .dort überall Gewitter und bewölktes Wetter hervorgerulea hat .BorausNchtliche Wittenina bis Sonataa . 13. Susi ISS«. mubtS - Iweise woMs . sehr warm . Gewiuer . ^
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IleloddsI . Iric» I^a « sr in »ämtilolioo
Wankivupmssvkinvn .

l . agsrdv » uod vrdelvn .

Sparkochherde
in emaillierter und lackierter Ausführung ,tomdini «» »« « odlen > und <Sa » - He »d ».V! a » - Ba <1» und ŝ rillavvarate . Hotel »
Herda und Sp l ltUchen - lZtnri <«><nugen .
Ztaser i » Kuvicr » UiaNer chissen und
>i « na - s « rtia « na nach Maßangaben .

HoiherüWrik Karl Ehreiscr
Jnh . S . Koev ? « r v: <>4

KarlS > « he i . B . » He » reustr . 44 , S »l. tS3lI

LmsSI

!^ SpZ ? s « ur " °7

ktöroarstr . 28 , im link , ^ olepk . l42t .

? gii ! l ! i
' - ! iWkiiZi : ! iMk

mit krel tolioviioii
I » » Ilei - - vr » niiila » te !i
so ? . lisks ^ bsi ».

T « ? l »rud « 8MZ
^ orril SRS4 . ü » rlkrleÄrlvI >,tr . 2V .

Besie dandbabunaSsichere

Sprengstoffe,
Sprengkapseln und

Zündschnüre
»um Sprengen von Baumstnmven ltWa «

Pulverfabrik Ettlingen Ml ^ .
" A.

" "

^ SX 5trsu55 ^
Xs7ÜL7Uke i . V . — 7sl . 25S

kollbaknen , Kipplagen eie .

^ Ll -
sat ^ iviik 2 » kvübaknen

kaumasokinen .

7Z« 1

chränkchen
AuSzteliaefachen litr
i und Steiliiratnr
oorteilbait bei »«
edel <K Co .,

Srufte , SVaidstr . <g .

ene Stellen

Mrr Zrlchnkr
Noit . Arb .. aanz od .
Zaiae <ieli >' « itiaiina .
ev . mit iverl !>- ?ln -

zen unter !>tr . SL17
e . Vak >, Vrelle " .

der Stadiverr « ch-
Vadcn - OadcnIIIdi «
näb >ae Stelle einet

Id «u beleben . Der
t> r ilt in «icdait » -

l » de » sILdt . » e .
tarii » «SA>I>- bl>"<>̂ >
reibt , wozu A » »-
»„uli ' ae ii . Teuer -
de»i>ae treten . Die
liing na -i' der neuen
dunakordnuna ist

!orbereltuna . Ve -
- r . au » der Zahl der
liten ftinan, - und
!altn »a » » » ieamten ,
n ihre weluche mit
de idrer ieitberigen
Sitiauna . Webau »»
» che und anzurech -

: r Dienltiabre nni .
aoe von Zenonillen
um 25 , Inn ! d , A »
e Stadtverrechnuna
n - >isaden einreichen .
Btadtverrechnuna :

Wielt . zg4k>«

anksach!
i >» n « erer . tü » ti «er

Schilfe
» sortlaen od, svStc »
iintriit aeiiichi . « n-
!e mit Vebe » » laus .
ni »al>lchr . it . » naabe
Vebaittaiilvr . unter

a » » i» . « «»..

Anaenebme . selbstSndiae

Existenz
bietet sich vertranen » -
witrdi ». Persönlichkeiten
durch deri >s» miihiae oder
nebenberufliche Werbe -
tütigkeit slir arolie . best -
etnaesiibrte Bersiche '
runciSaeselllchast .

Fa6 » leu ? e
werden mit boben Ve -
»Uaen fofortsestanqestellt .Zieulinae erbalten wäii »
rend der l5 >narde ! tuna »-
zeit einen Monats,nichus ,bi » Mk . ^N,i. - . Zuschrift ,erbeten nnter Nr Mila
an die » ? >ad . Prelle ' .
Nene « vornebm . Vickit ,
spiel «!, »» «- » , welche »
etwa bi » Itude Juli er -
össnet werden kann , sucbt
erstllalliaen «iZ7U4 «

Pianisten
Harm » ni « mw !eler . sow .l . CellijSen
(evenil . auch Irloi die
dnrchau » reifes musik ^ l.Können mit feinlinniaer
< ' Ildbcalcitilna verbind .iToloaeea . » orbd . i Dien ' i
tüziich Sid ..Wo» ntaaS
7 Eid . Herren welche ä » !
eineanaenebm . dauernde
« telluna rellelt . werden
aebet .. GcbaltSanIvriiche
u . !>!« lz. einzusenden an
Central , Theater

vrnchsal i . Bd .

als Filialleiier ael . Ort
gl . <kv !tenlr >» > « ,,g „ nt .L. ll 2<ISl ) a . d . Ann .- Erv .S»n »ok»r » N« oii!okl.

Gesucht
ta -Sti ^er , selb » » « » «»

erf >n '' erisch veranlaat , m
Kenntnissen im Zeichnen
al » Nütarbeiter bei Neu¬
konstruktionen oielteliia .
Maschinen . Dauerlielli, .

« naeb . unter Nr . «Kiüa
an Sie . Bad . Presse ' .

In Stuttaarter Herr -
kchastS - HanS wird ein
ediaer , nicht unter Sb

Jahren alter

ISRl

« « sucht . Derselbe milkim Zimmerdieiilt , 5>e -
sorauna d . Herrengarde -
robe , im Bedienen und
Servieren verlelt fein
n . über liina «» , Dienst¬
leistungen inHerrlchaii » -
bSufern beste Zeuanille
besiven . »Inaeb . mit » n -
a,be de« sUter » , veridnl .Verbaltnisse . webalt » « »«
lvriiche . Beisiiauna von
. ieiianitabschi -. u . i,e » e >i .Bild mit . vv . 4t !; z an
ZindolkMossc . Stuitiia, «,erbeten . « 1775,

llllv Lononslvonltl ' v ^ g . , , ^ nUbertrSat uenartiae SiieboerNcha . e . oraanilatorüchbcivabrten « rait . Jeder ü ' anci ili aewiiin . »> >irr« u ! ioii » fSliiae . an intensive » Arbeiten aewödiite
Herren , d . über e . « iab befäbioi . « seilten verfugen .>« «, « . (krilt, » «. Oss . . J « k« tt >>- . » » « »/ « . Ii/,, ? .

ßrstt Zötingro ^ andliing Vadens
sucht , um baldigsten Eintritt a «w »ndt «n .deliemvfobleiien

Ksissneisn
»eaen feste » Gebalt Provision » . » p« f«HAuch ilt der Volten eine »

ersten kuMMr «
s» sort , 11 beleben . — Bewerbungen mit
Zeiigni « abichristen « . <Kebali » anIvritchea
unier S! r . Wlu « » die „ B « d . Vresle .

AngesehM Zigkrettettlabrik

erÄl « Mae
' ° ° ^ ber « it Orte in SüddeuIIchla » »

« ngebote nnier 0 . D>. » 7 ^ » «« NaSoII
» lo »» « . T »«» V»u . AlSl «1 . !i .1

Eine leistungsfähige stlrma d . Textilindustriemit eigener Bandweberei und Konfektion suchtzum Verkauf von Hos «ntrll « ern , StriinivsSalt . ,» ocken «,a «t » » n und Sirnmvsbitnder » einen

« skz « vsi5iro » sr
sltr den Bezirk Baden , der bei der einschlägigen
Kundlchast . wie Kausbüuser , Herrenwäscheaelchi -fieund I» . Detaillisten gut etngefndrt ikt . Angebotemit l» . Referenzen nnt ^r llv 7SÄ an Iln -kolt

Tuche znm sofortigen Tintritt ettien tllch »
tkaen Nelsevertrstcr slir Äiitrtteniliero
« nd ? >aben gegen Hobe Provision und bei
guter Leistung i^rstansiellung mit gut . «Schalt

Herren , welche in der Oel - u . Lackbranche
schon nachweislich erfolgreich gereist haben und
« ns dauernde Stellung reflektieren , bitte ich
nm genaue Offerte unter Veisiigung von
Vi >5lbild unter „ Neilevertret » «" an die
Gefchdkttstclle d - S Jnoalldendan », Nun .-
Erp . . » t « tt « art . Al « ,»

5 ; ellensuchende ^ ^
auch nach der Schwei, .
wenden sich anH « l,n » ae »
laa Uhldinsen , Boden -
lee . l Porto beilegen .

Tiichtige Gipser
e-esncht . Arbeitsstelle
Hornberg im Gchwariw .

Z ' i erirageii ^ cloll
Schneblerstr . ZZ.

5tae »» e « i,e oder Bau -
aeschiift Weinbv ^ it .
Cornberg .

AM . Lehrling
mlt guter Schulbildung
, u möglichst loso ' tlge »,
i» tiitrilt gesiicht . Angeb .
mit ZcngniSi ' bl -sirift . au

,»« Illlllitil». Milien.
ZI !,rIn ' ,i,I - n .

in eiilf . Kiiche erfnbr . acl .
«yeleacnb «nrErlerniing
fem . Suche . .IwcitNiiidch ,
vorhan . Gute Berylle « .
öraiiHg ' ivtmanu ^ ioln .
.'il ' Û , Krieg » » ? , 175 Iii

Ein slcisiigc » . williges
Mädchen

für b » ii » l >ch» Arbeiten ,bei giiteui L» bn f. sofort
oder ivlUer «efucht .

N ^ liere » Erbvrinien
str . 2» . ^ -iden . B ^ tS

Dauernde Stellung
« eaen bobe Schal »» - , Provision »- u . Eoelenbezlige
kinden Bcrs .- ^ achlcnie n . sonstige geeignete Herren
dnr -5 lleberiiakin ^ eii «e » Metiesosteli « bei «rkt -
Ilassiqer » ritftt « « ? iI « j>»Uersich »ru " aa »SSss«ll >
s ^ kif «. Leichte ' Ardeiteu uu ) hobeS Einkommen ,
llmaebende Ofserlen unter Nr . Ml7a an die Ge -
fchäitSftelle der » ^ ' adllchen Presse ' erbeten .

Bnchhalterin
flinaere . dnrchan » tlichlig In amerlk . Piichflihruna ,
» gfienivelen und Maschi >ieiis >s>reibcii . von Leben » .
mtttkl - Uirof -.gelchLft >i>>» sofortigen Eintritt gesucht .

Bewerberinnen niii nur besten Emviehluiigen
wollen Offerten mit Bild unter Nr . VStü an die
. Bad . Presse einlenden .

tüchtiie
ftür hiesige A .-O». wirb »um baldigen Eintritt
ii ,Kontoristin

perfekt in ktenogravbi « » nd Maschinenschreiben ,
iowie mit guter Aufsafsun « » aobe a « s» <Ht .

Angeb » te mit Zeugiii »adschrifie » n » d Photo -
gravbie nnler Nr . an die „ Bad . Prelle .

Zeiinngsträgerin
kleiti »e ehrliche bei tariNicher Bezahlung s> r die

Südweststadt gesucht .

Geschäftsstelle der „Dad. Presse"
a « rl » r » » «.

^ 0 ! lij !l ?bi ! !l ! ertNl : el !
sowie ein Lel «r »i,Iid «t»»n
ner sofort ^ elnclit .
Aiirl erei ? ! »irn , Karlst .4!?.

s« ^ >e » , n « <o -
fo ^ tlaen « >» «» »<«

l Büglerin
l Zimmermädchen
l Hausmädchen
l /illchenmädchen
1 Kupserpuher.

Ang . m . Zeugn . n . Bild
an da » 0 « « » »ori » m in
St . Blasien . <Ochwar,w >

Gut cmvfoblene » . tiicht .

^ illlmermöölljen
wird auf lk . Juni oder
I . yull « « l « cht . B » i »u -
ftellen » orniitiag l >1— i!i .

» rikg » flr . 1A>. ll
T » chN » e » , » rfa » » » « .

k> r !i »» lei » , do « im
» tili, » »» un » Han » » alt
bewandert ist , al «
I . Zimmei mädchen

rder Siüye
der vau » s,a « «» » er »
sidaltlichen vanilialt
vel aiinitiae », « , » >n -
a « ngen ael » a,t . « r».
»» II « » » « » /rnnen unt .
Nr . v »»4t i » d « r » vad .
Uresse " .

Jungt » , ordentliche «

ffriiulei »!
zur Ptilbiise am Blilelt
in Kchivai -twoidiiotel ge -
lu <t>t . Aug . mit « eliall » -
anlvruch uut . ?Ir . !j«4i>g
« u die . Üiad . Vrelle " .

Ebriiche »

i^ ZÄcksinl
uten Lohn . los . « « locht ,
iammlt «. 0. U. BZ7 ^W

Wei -licS bessere , ehrliche
!̂ risuleii » witrde tu ein
größeren Haii » balt bei
nickt »» gro » . »!as » r !ichtn
» i . vollst . i>«inUieiischluIi
Stellung ainiehmen . eiitl .
»nr Nii »bi >se , t « ievige »
tilildchen erkrankt . Hille
slir grobe Arbeit vor¬
banden . NäbereS
B27M . „Ntade ^ leltr . Iii » N.
Si » i« l « ntt . » »iSdchei ,
o. -ilt . strau z. « » »fahren
m . eln . Kind gesucht . Bo r -
, ufvr von » - Z bei Zi « »
Engelveig . Kaiferft .UI. >1.

Waltd - u . Mm
flir . einen Tag in der
Woche « elucht .

« chle»«^ , Erbv
ftraiie N. ll . Stock .

Erbprin »en -

2eitung ; fachmaim
ixcht a . l . Juli »iteSe in
<! eit .-Be » i . od Ilim . - Ür » .
Äesl . Angebote u . B ^ »6 >7
au d. . Bad . Vre ffc' erb et .

Ernstcr . strebsam . , att .« liliiilr .Multrcr <taih ) .g xienstiahrc , der infolge
dcinnSckst kommenden
Heerctverminderuna an »,
scheiden mub , sucht Le-
benaiteaun « in d . Ucber «
uahme einer

LWniltenstelle
u . Leitun « de » airchen -
chore» : derielde wäre
auch gencigt , die Leim » ,
einer » «« dtmutll (Dile -
tantcn verein ) od . ctnc »
« ctanaxerein » zu llder -
nchincn . Schwarzwald -
flLdlchen hevorz . « ngeb .
beliebe Ma'H unter Nr .
VÄK.Z7 an dle « adiiche
Prclle »u richten .

ZmlgerMann .
bi » her al » Kchreidsebilfe
bei Behörde tat !, , mit
Kartothek » . Z! eaisir « tiir
vertrau ! . Ixchtver Isfort
» » « lI «» « M » ölte » ; evli .
« uch ai » Bltrodleuer .

ivell . Angebo e » nier
Nr . Zlvv »8 « n die » e -
Ichäfttltelled . vad . Prelle .

Fabriklskal mit Kontsr,
» en »eitlich « eba » t , mit Rnlchluli an GaS « nd
» l « tri »it » t . wird unter aiinltia . B « dingung » «»

vernlietet . » isvv .s.i
« Unstta « Vi «lea «nl »« it znr NrSndnna « in ««

stilial «. da « lrt >» It » krast « a ^ Platz « vorÄau »
den . ?i » aeb . Llreilaih ( Baden ».

Junger
« an » .an » . Ii

Beschast

strebsamer
adrc , suÄ «

Wllg
gleich weicher Art .

Angebote unt . NS7llk
an die . Bad . Prelle ."

perfekt in filmts . Schreib -
und Bervielsali ./ lucht
Utellnua I - Juli L».
« ell « naeb . u » t . Z1SS4U
an die „ Bad . Preise " .

4 Jimintnoohnong
in der Bach ' tr » ke gegen
l od «« ^ Zt,nn, ««n >vd -
nuna « » i « L » de » Stadt
oder Bororten

m lclljchea ttsuchi .
Auaeb unt . Nr . BL7lSN

an die „ Bad . Preise ". Ä.l

Wohnunnstausch .
Wegeneine kleine M « u »

s<,rden - » j « » nnn « iu sei -
uer Lage der üveftktadt
wird elue einfach « l —Z»
Zimmer - Wobuuii « in
« « rl « , » hr umzutaufchcu
gesucht . Angebote uuter
Nr . au die . Bad .
Prelle " erb . 2. l

Schöne
4 Ztuin, « » - Mobnnna
in Dnrlach lviumenvi !
m . i« a » >i. el . Licht , gegen
« benloliti « oder » ^iiin »
« er mit l . Bade,im¬
mer in od . Nabe Muhl »
bürg » n tanlchen ael .

Aug . unt . Nr . B271XÄ
an die „ Bad . Prelle " .

Tausche
meine Z Aimmerwolmg .
« üdlta »» Segen !i —Z

>iininer . gleich welche
, age . Ancid , u . ZlvlitKI
an die vadil -ve Vresse .

Zimmer
ii>f , u » ermiet . Vla »er .
«>>eit,ie » Iir . IV.

an « nivdl . Tloiiuer
m . elektr . Lichian niirloi .
bell . Herrn lDauerniiet .)
b . Be » « t .- « w . , u verm .

ilbeimltrab « »1, >. Bt .Ä

zu verm . Lei ? . RUvvnrr ,Auerstr . S. 1 . St . ZlKUv6
MSbl . .Limmer aus lof .an bcss . Herr » od . Dame

, u vcrm . KrlcgSstr ?S6.II I , Slln iiiiacher Zlii ^ Z

Göt mWl . MMuier
an nur sol Herrn sof.
zu verm . Hanlcr . Ni !p-
purrerstr . 40 , » , r .

Kinderl Ehevaar siilb«
in besserem Haus ? auf
sofort od . lpai . »tuaie m.
l oder ? Zimmer

Zwang »ver7ni ?tuna da¬
durch vermieden .

Angeb . n . Nr . Zlk <üd
an die Bad Presse erb .

Z- ü Zimiiitr
mit Küche , leer od . mö¬
bliert , von Fliiclilling «
samili ?, geg . gute Mttte -
tadiiing . N ^ynie aucd
»Löhnung mit Laden .
Angeb . uni . Nr . Zl <!44»

an die « ad . Dresse er » .
Suche ilir sofort

zut möblicrt . Zimmer
««entl . « it Pension .

« naeb . « nt . Nr . .'M 5h »
an die . Badilche Presse ..

Beamtjn sucht

möbl . Zimmer
Angeb . unt . Nr . BZ7180

«n die . Bad . Presse . .
VS » er «r « cam » « «

sucht lolort

möbl . Zimmer
»u n,I « t «n . Angebote
unter Nr . »85lia au die
. Badilche Prcll - " - —

»in statt
Zwangs -

ei »» m » etu »ttt .
Niidia .Herrlgabrika >t>,

tagSiibe i aviveleud , lulv »
lur lolor « oder 1. Iult
l — ? Zilllmer .

» e » . O « . unt . Nr . L>0 »
au dl « . Vad . Prell « .

ektv ? , Dadische ^ NVendvlaN . vam - tas . de « tZ . I « ns UZ « . Skr . Sffy . ^
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I andi ' Vr
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itder Art iosort skr vor¬
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M . Busam .
S«»a«ns» att» - « « »».Serrenstr . ü». 5>».'>!I

VMa
od . HerrlchastSdauS sos.
»u kauten aeiucht . »ln -
geb . unt Nr . ««ZS an die
.Bad. Presse " erbeten.

in auter Lage zu kaufen
gesucht. „ „ilngeb. unter Nr. VS» .
an die . ?>ad. Presse

'
5
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aNer Ort ,u kaufen
gekuckt . Bemusterte
Angebote an l »5>4
Ri -t,. G»arden »r.

NalirlingSmittelkabr.
Karlbrnde i . A .

gut erkalten od . ne» , ,« r
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jtlk . liklolinliny
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. . « riiillllunt.
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Neues Wohnhaus
bs m Nais« » » :asi , mit
inekireren dochinoderiien
l! .lini 'ner - Volinnngen.ictluug? l)alb . kiir Ut.- Wb
Nknrk »» verlnnlr » .

Nur Aelbsll >i » ser «voll ,
sich melden unt Nr . I8KZ
in der „ V>a !>.

lktn gut erhalle >>er

<fn >' ser . N.!i ? .8 . 1Sk,Bolt .
i Touren m . Riemen-
lche >be Fabrik Gnrin ? ,
I «^ rn' os- Sidalttaf «»
mit ilvolwer Sicherung
mit Autkchalter bierz » .
geaen >ttebot zn versank .

>idreite : Neizl . Pokt -
kchltekk^ch L7. »84 !a

Hnnrwaaeu
noch tn gutem Zustand .
Tragkraft bis zu Ik> Ztr .
- ii rerkanf . In Stintbe - m .
Sorftstr. bS. il. B^WV-,

Wir haben abznaeden :
1 Slnfzna

l5N ke Tragfähigkeit. 9 w
hoch. I kompl.

vttasabschlus ;
mit Türen , 8.4gX '.' .M m .
I lomvl. L84La

Fatthammer
iklr elektrischen Betrieb .
U Stiick gebrauchte

Amliose
o Etkick « brauchte

Schraub itvcke
und sonstige gebrauchteti' rrkzciiae . Dr« „ iubtrnlk « -. « r, Stalt,, ! «.

kan5s «rol <k «!tn ^

?ucrUtocksrctuek « r :
Or^UI-SLttl ^ dlO NLrzcZLSI -LU?

QN12LI .PK0LM ^UI- VVUVI2L« .

N ? 5 -^ K2 . »

Lerm ^ Ksyie KaÄLr « k « /A
^ Nwrktplad » unä 5ilialen ^ «

LlUM .de ' AillilWng ,
koinvlelt , Ab>i>llai'var « l .
^lbfiillklock . Manviiieler
Mi ^ iter kallend, um
Knvkerleksel . »>rka SOit
Flakchc» und Kör ^ e »u
vrrl « uk « i, . «SÄU

« -» rl LrtvI .
Kaikcrallee 4S .

!
j Bch - r » IS alle Wsrle

^

beweist Ihnen Tag um Tag der
Inseratenteil der Badischen Presse
den Wert , den heute jeder , der

EZ etwas verkaufen oder kaufen will ,
der Zeitungs - Reklame beimißt .

^ Haben Sie erst einmal einen Ver -
kß such gemacht, so werden Sie be-
6Z dauern , daß Sie nicht schon längst

diesen ebenso bequemen wie vor-
teilhasten Weg zur Erfüllung

6
^ Ihrer Wünsche beschritten haben .

M Die Vadische Presse ist als oerbreitetste und ßA
I größte Zeitung des badischen Landes für ^
^ Inserate jeder Art hervorragend geeignet . ^
^ -U

ß»

W
ßß
W

ßK
ß»

EsijiuimrellirilhfMk
OelncmiUda er».
v - rkcrtopvi -d . ^ ' oroko -
a.vbe » aus Nachlas, . »nt 7 fausen . ^
5tn »talt , ^eovolk»rinii 2^ .

siiNll!sr - lZiiilisI' li'.ilt
bk 'icdrnd an » : " " d
I « eileln Tchrtibli ' ch n .
kleine Ti 'che . I Tci' nich,
Ucberaardtnen. iZk '
a ' Miitdt ntw .
Veranienkir. 14 . II .

I gnte. gebr.. 0 -IilnI "
ainrl -̂ tfi . sowie vertch,
and . MSbrl'tti ^c . wearn
Aukaabe dc » Hau » l,a >»
,. M,aknna . '^ the '' r,t ^ , tk.
bet lsromer.
uerbeie » li . t» >4^

N » ocilaul « ,' ,
k?er «Iko ,

No <?ischr ^ " ». Blnm «o-
tiicv . S St^ ^ lsli » - .

sl,?zi « Herrensir . k̂Ng

Hab« im Auftrag tn
Württemberg aufl . Iuti
bez . edbar ein

Zu m
'l'. Meu :

I »ommv ?>e mit «chreid-
tischcinrichtnng . > A " »-
zugtiich n , ^ inleadr<' ii ..
I grbsi. Svieael niit dklr .
Nähme . 1 Niidinalchtne .
l - pieltisch m . ark n .Tiich.
l^ inl .. auch »n.? >,-? ' t ' i >kch.
I üarmlg . M ' klingkro" .
lei. chler I !Niir. gettrich ,
lkletdertchrank . I drei -
slammtge » !^a »herdcheu.
I Schachbrett mit Maur..
I Overngla» n . I !>ern-
gla » . — Anixleben am
Monkaa nnd Tten » tag .
oen 14 . n . I '-. !1uni. « >m->

Tisenlobrllr . 4 .1. ill .
,u vert. 4 Limmer Werk-
,iLIte . Scheuer , St -iN ,
l«arten niii etwa» Ob >l-
uänmen , elektr ich. vichi.
W ^ slerleitnng ivird soeb
^evant. Im Iabr I » l >>
erbaut , wie neu , NLH.Urltt - ln ^Qi». Werder-
kirali « Ii , >.
ttt . I
rentabel teirandeubur - I.
v « »ia » >» » d
gegen v«»du « u » « it

»liigeb . iini . Nr . » ISlie.iIki
a >i die . 7 ' adjiche Vrrtse "

v « oiiei, - » « » l L,lt « l -
w s iL « II

zu verkansen . BZOSlv
^ i»»trtlt »«b« ». 1U.

K eil . BeWellen .
darunt. 1 » inderteltttkNe ,
serner >'> « -' r»»', !« >>, <»
ha , prettlv, abzug , Ni>»
mbelnNr. 7t . «20Z47

V « tt « rte « »t «N » li « m
gevolktertem :i! okl »u ver>
lausen. . Bett. ^!>«»

Sonenfir . in? . III . Kl
»N v»« k«» s»N !

l « ä»»a » k, i neue » N»-
» ,r « b « <t . T »^ , ! » » « »,»
ZIM/4H ., » » tl » « « Nr .:i

in jeder (VrOkie . >owie
ein l t ?lrot, » <« illl? r
find »u verkauken . < t»««

Durlache» ilr« I>t b7.

Zu verknusen :
I Biirorealftrlersckrank.
neu . I Zinkbaden 'anne,
a>iler >>alteii . I Jliiden-
lchuridnia 'chine g ^br

Nttb. viOiteua « >>?' <» ».
Houvtstrane 4». NS4iia

3 NM MnMt
'

VrelS Mk. Ilki und
°n .' k I ?7>, zn verkank .

^Badcn -Nade « , stre -
mer ^ berglirabe I '>,
H. Nkele. « IM»

I!l!SS. ü^ liliü . ? l!VlliIVZsils
t ^/>t4 . zu » erkk . Deschner .
1,'achiierstr . V . , l , Z »u>
^ « r . Slhrnül !
ti,i >̂ 7 Willielmtl . N ',1 '

? I> V «»r >» »l >lten -
» chrei 'Uilch I5.I! i5t »-
schrank ^e . Walch-
mange I - tkiriger
Schrank in« koiegel-
kchr . KW 6vsa 4""
Siichei kchr . Ttkch
""^ .Bettl .m .!Ii .ii,» .Z^ >."
tvarlenm .T' i « , ? ck>r !inke
?c . in Ied .Vrei» l .. »V« >t» r .
An . und Berk. . Liidivig-
^ >ls>. ims«r Z" i "

Ittnl erl>,ittrnc !1i « d » r»
det »K «a « iH» l,> »n vrr-
kaulen . Anznk. Sonntag »
S- Ii llbr. » nrl « <l».
ZI '15«? Anerslrakie II ,
6 NZtilüÄ- iiiifibaum

votiert ,
mlt aedr'bten stliken und
II Sir» eichene. rob . blllt «
in verkank . t> ri>>iiNM«n ,
«<?im? > Werderstr. in !,

Z» vcr»<i« ken :
l neue . n » ge » railchte
Schreibmaschine .
Ideal I?. nenelt. Modkll .
i I « » » «rn>e » r . Zentral
tta >. ?<>. t' ochleinevlibner -
und Schon,eitbiichke . inil
Halinei ' . i .tchl mit I)"N
I M « » Ir, » >X ' t » mit Hol, -
knlteral k« l » Schakil nebst
Vatroxen. l tttrinmiiiii-
» ili,l« tiieul ? dl . mit
Veder-Sniteral, 1 seine ,
neue g « « » i» lche . > neue »
i» , ^ « , » » 1« » . nii',t nnter

.<r . l V . neue » « » « > .-
Stiesel , » rilie Iii) .

bereit? neu . stiledenS-
ladrikal . nebst Tiich,» lavie »
Planlno . schwar,poliert ,
I » vorkauleu . Untere !«
lenlen belieben ihre Adr .unter Nr . üttltta bei der^ rl <I . .1«l0kte » e der . '̂ ' ad.vrelie" z » biiitertegen.
ll.'Iill'. 8ilIlIN !Z!1lIl!?- I>ZW
IINI Biebernieierkus , und« tosstchirin io >»ir Ileber-
bangl k. iiZU Mk, zu verk

Jabuslr . N. II
Ptlriiltüin
' chöue . ist billig zn verkk

Aiigiiktakir. :t, Iii
Wegen Wegiua zu ver-

kanke » : S neue , » och » ich «
aebranchl .. vrtmaAtalld.
nariillure » , t « all «e»lervlce. I Li«a » ltulik ,rtvers « ^ llitieiilis »
s<t>lrr ». t TaSv !i » ne»
! « '»>«>«. ZtliUtl ^

GeruitgNr. 18 , II . St . r
9adk - Tinriliijllng

ImAuktr^g ziiverkanlen,« » rdlaarr . Au .alien-
slralie Nr 7. VV^i
Nener Emailherd
liikli » zu verkaufen. B»«

Mollkestrakie » .
.-»erv au >krl .« ll .. et ' ..

, Pg,r neue
r «me>i - « tl» l«t Nr . N7
,u vrikauten . ZIV .8I
« ? ri» ias>r , 41 . Z. St lk »
^il Siischrnnji,
lo»a»« mit Decke «u vks.

H. Sonnt « «,
ZltttMSarlsriedrichst .ia.
» uterii. UI 'imachtr» « «

>.- z ^lr, . vret» w . a »znaeb .
Krieg » strasje ZiS, Z. St .
Zelevbo » Mi4ü

a « ,i,pl,i «« »
Wasserklosett
ne» . »n » « rk« « s« n.

Ansragen unl . Nr. 08Z'>
an die . » «ad . Vresse " .

vertanfcu :
gut erhaltene Müh« «»
Ich ne , sowie dreisiamm .« a » » » rd . « ,?t« k>7

Angeb . »nl. Nr . BZOSSSjD,' »»« !«! . Mark« , Welu -
a» die . B« d. » »elle . stui»e . Äl.

2u vorksuksn :
Haus Westskadt .

l«.>iix,n ^r. Anzahlung 5>II>M ^!.
Haus Weskstadt . ^ .^ » .W°^n .. .^ en.

ZS Mille.
Etagenhaus prima Laae .

Bad. Diele. Prei» Z20V0N ^ . An,. c,0ut>0 .« .
Haus im Zentrum ^ Ue . ^ r

'
.7-

LMMsl Anzahlung 7MIM
Nil ^ tskn Zimmer- Wohnungen,yvlus ouuinr ., mit Laden , gute »teilte.Prei » 7 >Mll Anzablunq IklvUN

Haus Südweststadt . 8Ä '
mm^ 'S .Ä .Preis IkiOMk , Anzahlung «t, Mille.

Haus Südsladt . M . ? .̂
-
nl

'
!
'^ ; 'ÄteÄ/ .vr , I » t4lt, .« .« . Anzablnng 4MilIl >

hau - Westslad »,
IS '«!» ^e.

Anwesen in beidelberq S °̂ ,
obiekt , auch siir Handwerker, da Werkstätten
und ^ inkahrl vorhanden. Prei» MilvU
Anzahlung Ävklut »

niit Koniert « Halle und arofienivitliaillsl NZunili ^ keiten . nklchster Nähe von
tkarl»r« l: e . Sokort beziehbar .

Wirtschaften inVforzheim ' " ^ a-
"
mi !

^
geringer Anzahlung. llSSS

Er »silill,e Reflektanten erhalten
nähere AnSlunft durch

k. kmmerick
I. i« gsn » okafts - vüi ' o ,

Telephon ÜS80 . Bittoriastraße 1 .

Existenzen .
» chfoN«rei mit » „ « » 4!icxm, —
»»ltNile im Schwarzivald . Zi»u>M .—
« isttierei mi « « »» »-. sab ? «» . , 2i >i 'M .-
» oloniativ . - Seschiist « .« VSV00 .— « . . I2tw », —
Bttril <k>» tt «n ^ 4K—4M,iiiili.« eniIschtwaren - Gesaillst« o?p»z !»r» nnd S >vott»r,v«»k
t» i !n <» und Pa » i»rd !>l,diun >r
Vavler - und Zioar ?»n >„,ndl «n«
»»u <vlz ndlun ^ . a « » bausiihig
Vanoroma . iekr ausbaufähig
««allce -Neltanravt

IMI ' Ikl. -
. AIiUIIIII .—

7lil >lll>.—
bkkl«««.—
St »IW>.—

. iNIiiltl .-

. , 7 '' ll,i>.—
7K— 4iIt>tK'«I.—
8»— INtlKXI.—

iUslnivtrtschatt ^ SItXIW .—
Borstebeiide <Sesch« ftr sind »o 'ort d»zi «dba»

M . Busam , Karlsruhe ,
— Heer« nktr. ZH . — V8H!>

k » isr » c >
schwarz, i-' st neu, tadell ,
iliistriiinent. siir 7tl»!> ^
, u verkansen , Angebote
unter Nr . .-ilkNiii au die
. 4l « dische Presse "

Gut erliallcneS'ts ! » lkli »vlk?>'
stirma t,' ivv . « tuttaart.
vreiSiv . , » » erkaule» . da
„vet vorbanden. Aligev .
unter Nr . <>Ä><>4I an die
„ »lad . Vrei'e " erbeten.
Ii mit « alten

> G « lge ,» verk « .. k.
eldlerstr . 18 . l ! l r .

ZaZt llttt Akkardiildk!
mit Noten zu verlausen ,
ZIWIl Hirlchstr . > <. lV .
^ i>,uk . nach », von »- 1>» .

,> i>r üle«»>toe,nivIUte.
? iid,. s>rl «U^. » el« llrtc
al » gr . (! ,leichier >. na kllr
nlle sedriM.
« prechmaschinc
zu verlause», nurweniae
Wch. beniil, « . indellotc
i> rieten » ware . dazu NI
^ iiinmiroll . Scht » " ch >e ,

Alle» Nübere N».>Ia
^ 1 m r» e- i- rna n 1

« nd- n -Baven.
Dreinerlberaltr . »ü. >.

l Kilhte; Motorrad ,
z ?sl . Magnetzlindiing,
Vorderrads.. »Iiementv..
inod. ktiioc ' ichtet »>it r>r ,
<icr- i > . > Nroiik«ncht«r
silr t» a » und l?leklrilch .

<l » . Miifch , ONendnra,«ofienstr . ». ZltNij

Fahrrad
Wanderer. ?, ne » . ,n verk
ltronenstr . 17 . Iii. >j l N-.K7

gute Marle . biN . »u verk" ' » idborn't . 7 . v r.
. zd » r « ,nrav ivte i>e >i.
stg neiid billig »u verkk

Wielandtstr . » >

l Zniuensallttt ! >
» . ltwinmi. l Itlriel^ »'-
Unt , 4—1> I .» ' " n/rkkn
<ir!» Hnmboldillr. 1»^^

SchSner » r^ lS» S « rd
»n verkaus .
H «h« e » ltr. 4.

r »« » »en

tkin sehr gut erhaltene»
Herren Fahrrad

kow , I Mantel U. Schlauch,« ii » laiid » iv , sehr btll . z»verls . P " « an,. tSetbel -
kirali N jiitibibura VI-«"

<!>«-» Morgenstr. ft '. ik.. r

» n » »rkaul. » g ^ ue-
ff^ I ? " ' " « -Tenni .-' b° k/
Zack .' nl '

ili
' M ',Lalbkch» de S

'
r ck-

. . n
"
s

'e „ » rabes ». <
' "" kanfei, .-

« °n
'
.. -7lP '

ne7e'!^«- » ' tltt-fel u . g!b5 . A?^
^ rk r tlbla ndtt . !I » l , .1,«»« ener « atto »verlauke»

Steuer , » untelblauer
Herre », . ? l „ z « a ,

Muharbeit ,' U vcrk ÜIZ7LZS
^- » orr Aktiiistr , 5,ii» II

Hochs . Homespun .
ff Berarbeliung, t «u »-» reiswer , oer«lausen . Zirkel »I vart
Tirvitllkleiö .btll .. , . verlauf , « artin .Katkerllr, »7.
neu , i> riede » » io . . f, Som¬mer n , Winirr vaks., undD« men -L<»t«I» » d»
«kr ,i>». strirde » « ,» .. Hai, »verkk . xrnder . Donaia ».
ktr Ni . Stb . ü , St . .IlNkk»

Berkauke » tchiv -,r » l»
Uluseuttoff .

Aorlklr . II », p , r . ZINkiM
it l » dr l <«,0n»

S< VZim
I« »«rkans»N . lIMSSiil » r»« ll«» Z».

Haarkilz-
ied . Steile»S ' rvbhul u .

>>u ! Nr f.l . gelbled ,
kosf . Aklenmavoe ,
Vn <lsticsel Nr. 44 . » llet
>ie » , u l P . g >>lr , TliefelNr 4Ü/41 vreiSiv . abzu»
aebeii . Karlftr . S . II . I,Handler verdel. ZINKS«

Wuuvtrkalis . :
L Paar v «rrenl «vube.Makarb .. tvr . 44 . last neu.Piebrere P . guterd. Da»

menschuhe . t« r . n . IS.
Neue » modern . Wasch»
volletl« id . mod. getrag,Sominerkleid u . Blus«^
Hcrreiiklr . I4,lV . Zl « ?.7a
Anzuk, iinchm . v . ü— « Uhr^

Herren fahrend
Öriginai Görile , neu.Torv.- ftreil . mit vriinarlu» landau,ni»il , lowke
e »ii gebrauchl .. m . Nu» im>
i illta zu vkika .' f. Vlü72zn
Karlstr. 7^ , Sellenbau .

2 Stock bei i^ olz .
I HttM - n . l Hliinemti
kiiid ». verkauf. Bot !» ,ssatlerstr. « Iii. ZIMI2

Kehr eleaanter
Kilii >erlieW ^ en ,
melli, Kasten, elegante
Herreuauziifte ,
ü? hm EtstlliAlWM
ank Seide. s» r gr starke
l> Ignr .< !ordcmden.Man -
kcheite » n . » ragen , vriina
deinen, 41. 41,4k . , >i ver¬
kank » » . Anzuseh . Sonn
tag . « Ntliler .tiraste 41 . iv .

Bve -kb-
ZU k«»

Kinder liegwagen.
weis.er Masten, säst neu ,
l)r^ i » weri zn verkauken .

Anznk. Sonnlag . bi »
ll ' i, Uhr vorm, Zl ' >tlj7

Boecthklr. Z«. kl.
Tebr giil erbalt . Ichüner
^littverwaaeu .

koivie aind - rsvl » ' » » !»«
vrei » ,vert »» » erkaiike» ,

« naeb , unt , Nr , »«Züa
an die «vekchäktöstelle de »
.„ a . ' lschen P resse .
Sin no<» !as> nener » in.

l>erkastt » i»a» e» billla »«
»cr ' - nlen ^ Iiiklastr s«
2. » io<t « nznj . abend»
von S Uhr a » . «27III4
ZsastnetleAi ' Ziige
1 neue steldbiiUe . 1 Paar
neue Herreiiichnhe . 41 u .loiisi noch verlchied . billia
im Ansirag zu verk .MW g »U . . . ..

ÄU>llzlLtdrtnae »It». 1.Ul,

Vraunwaüach
» Jahr« alt,vriina im
Zug , z » o«»-
lanlen.

Moks !»6
Hi . schlir , » n « ' »7

v»elea» n^ «U »taa >t
SWer Wiidsuchs
oelle OualitSI . sowie
Lealman »«l m . Biber»
belob u . » ragen vre«» n».
, u verk .Ne .. . skid 'ir, '.>. /Tr,A1x««
Milch -Kuh

mit a - tb zu verkaufen.
HIN58U »iiiiikiidsir . 2 !̂ ^

Milchschweinezi
»ii verkauf, »arlman «.
^ill mcndst ' . 2 :>. üliivonkr,

l P « ar VäutciiNiwtiu «
zu verloukeii . !

» iol, . Wintertir . » 7 . 1
*

Milch - Ziege
«« »«rkank. Sch « Ibl».^ ssenwrt iislr . 4 >. Z i kku»
vreitivert zu verlause ^event . werden l>— » .»ii ».a» t» « v « u in ZahliiNl
geiiommeil . Nähere» b» ta « n « r, « üldestrasie . .
N. Slocl. ÜI277»ß

's
auch lehr wachsam, billtck !
» bzugeveii . B?7t7il

Durlacher Allee 27.

junger vor - r. II Wo». !
alt . iiiiide . billig « bziisei. ^» r,ea » » r . 7N .,Std.
Schon, , ichwar, , »» ip» ^

lindersr ., in oute Hand « !
adiugibeii.«» ra» lum«ultr. U^ lv.!

! l!
!

1

i
' 1> .l

! !
l! ^
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«M . >G> Are!»
Karlsruhe .

«an,»t«s. de» IS. JnnI d . abends vllnN»
N«d 8 Uhr, ttnd« t Im Gastbau» .3«» «<a«dt am
Mvein- <eaal>, vcke Nltt« r» und Gartenstrabe
unser « ditSIährig «
MeiilWe Hlumlneckmlniiß
Patt , wozu unser « Mitglieder freundlichst « inae-
laden werben. raae»o «d«nnat

1 . Geschäft »- und Kassenbericht.
2. EatzungSänderiingen .
8 . Erböbung de? BereinSbeltraaeS .
4. Z! «uwabi d« r fadungSgemätz aukschesdenden ,

sorvi « Neuwahl für zurücktretende und ver¬
storbene Vorstands - und BerwaltungSratS -
mitglieder .

k . Witniche und Anträae . . . . . . .In Anbetracht der Wichtigkeit der TaaeSorb-
«nng wird zahlreiche Beteiligung erwartet . An»
t»«ae zur Hauviverlammiuna sind mindesten»
« Tage » or derselben ichriitlich beim Vorstand
einzureichen.« arlSrnbe . den 4. Inn« 10M ^ ^9HKN De» Vorsta»d.
Kirchlilli -Piisiiive BereiiliMlig

Karlsruhe .

Seffentlicher Vortrag
von Herrn La » deSs «kretär. Missionar Fischer über
„M; leistet die Kirche dem Staat u. Volk ?

"
»lonta . den 14 . Jnni l»2«. adend » 8 Ud». Im

evang . BereinSbauS . Adlerstrakt Z3.
All« Semeind«gUeder sind sreundl . eingeladen .

»770 Ter Borkland.

Freiwillige Versteigerung .
Moni«,«», den 14 Jnni dS. IS., naMn»

2 U»r werde ich in lk«rlS»u5e . Werderstrabe 02.
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

1V» StUck T -'-rmals »»,« «». ?>»?rballend , mit Melslnglialmen . innen teils
vernickelt, teils emailliert: eignen sich
auch als Slnmachsttwder. . „ .Die Versteigerung sindet bestimmt statt

Karlsruhe , den 10. Juni 1N20 .
07Zl> Vanvt. Gerichtsvollzieher .

W l : .>!
ltSrl8IHdL — kgllMWÜSl

Doooerstsir , 17 . ^ anl, sdeod » 8
« s

Vortrsgs - Ad « n «i
^Isusr viektung

voll Rilrta
VIedwvücn von : Uomdert . l. asicvr-
P <zh >iIer . VVsrksI . ^.roolll2veieu a.
Kseien ru Uk . 8.—. ll .—. 4.— <2»? ii«I.
bleuer ! In cier Vlu» iksIIvvks .n <is ?. ik^̂ ltZ!Alltlle?. iikl?sr»tra,ze. Leke ^V»ici»ir.

Llucilsrenäs ?rvi»ermüs8>eui>!?. VK50

Wenlr . Zll selLpdoii ?KZ
IlliiiW -lgealeri

5,mt->e. iltt 12 . !>I» iilonti -, Ilm I4 . ^nl
LrstzuWkrung 6« neuen

k'rsckt -5pI«Ip !in«» :

Dsrgvtz freier
KomSllio in Z kielen von liertnilj v»vl(l.

l» Ssr llsuptroll«:
Mlü!!«r - I,wk«.

Amtliche Bekanntmachungen.
Den 5»a«d>,tt>'eder . dienst d«r Gemeinde.

, .>a ->d Lco» oN>St>»»en betrSemSb K K4 der Jagdverordnung wird die durch
den Jagdpäcbter Heinrich Beulet hier ersoigte«cstellim« des Albert Friedrich Huver als Jagd
auiieher der Gemelndelagd §eopoldShasen be
stätigt . M2UKarlsruhe. den 1 . Junt IM. O.Z . 104.

Bad . Bezirksamt.
NawraNeiftiingen «Nr dl« bewaffnete

Maa>» im Brieden betr.
Semüd S i> LNser Z des Na»iraNeistu »gSgcsct >ez

sind von der Heeresverwaltung slir im Monat Juni
verableickne Futiermiltel z» vergliten:

Im Amtsbezirk Karlsruhe slir ie IVO lcx.
Kater : 378
Roqgenstrov (Rlchtstroh ) : ->S .<t 5»
Wieien>ieu : 7^ ^ 'S0Karlsruhe , den 7 . Jnni IVA). O .Z . 137.

9821 Bezirksamt.

Soeben erscheintdas mit gr .vpannuugerwart . Buch
Keynes. Die wirtschaftlichen Folgen

des Friedensvertrages. ,«8»
Preis <Erk>Sbung für folg . Ausi. vorbehalten !.
Beel«« Dnnrte» vnmiilot. Miinchen-Veivzia.

6 .
HirM- ZSs Karlsruhe Fernsprecher 4878
erteilt Auskunft iiber die für die Steuerer-
kiSrungen »um Rei«V »no«ovse» amtlich festge -
ievten Steuerkurle und Eieuerwcrte <ei" schi . zu¬
lässiger «bichlägel aller an deulichen Börsen ziige-
lassenen und nicht zuaclaslene » Wertpapiere . S7V4
z rzcilZliiciriiciliiliiczriiiiZ rn o ci noiizczczciocziiiOli i

Uokr ^ 8pe ^er
Karlsruke l. k. , kiai8er8tr . 2l5

?en»prectl«r SötS. LZ32

iiiiltttlgiiiig keini!? kek?i!ii-
:: Kiikllmdiii »scii Wik ::
Lnolla» l!»gon n«InvoN«n »i»,

ino^onnon Stokt« , um «Zessen ve
»icktixunx vkrie vir bitten.

- ocicillociciLiQliiiiicicz u rn cioLiLioLZooLiöd-»
4000 »cs . lr!randl »tle»-

dectell.

^emer «i« grob« ?e>ibII<I :

iil k Xktsn. S724
l.«d«n »b!Il!»r su» jsnen Kreisen mvllei -nsi-
Emporkömmling » , in ilenen <Ii» «ildo Lier
nsek Kslö unii KI»ni ilio bittsrs Xv« unck
äsn quslvolien junger «ler Xilmeniviien

susrudeuten »trebt .

Pappdeckel,
sowie t 0 0 0
teiltet . Iz.rtr.nnN

Zwieback - Sackchen
. . . zz,

'
° ,n E . Werte . RHMrcht SS .

Stiidt . Fischhalle
Vinte» dem Vi»r>»»dtbad . V847

Nächster Seesisch-Verkaus
aus frisch « intreffenden Sendungen
am Montag «. DienSta « . von 8—12 Uhr vor«,«nd ii—S Ud« nachn ».

Vackmaterial ist mitzubringen .
Karlsruhe , den 12. Juni IS20.

NahrnngSmittelamt der Stadt Karls»«»«.
ISV7

'^sasipv »rwSiiiz
.i^s -iaszezi

' » WSW

llg8ig^ vgSlM II!

ISPUV5

M

en ^
'cisck

Zpamsck
^ran ?08l8ck
vleiist»«, 6 «U IS. 5ll«l 1S2»
boirinneo V̂do» <lkiir »s t.
kito .vr r>. ?ortxosckritt «i>o,

?rlvat-ll»i!il «l»svlnil»
Î erkur

k»rl»tr. 15. ?elepk . 2018.

Wesenheit
lt. Kleeheu

offeriert inMagaomladnnaen
Rudolf Schweizer.vr«Qli«» I , S8S2a

Land cSorodukie.
W/// ^

5>ei' ^ -S . kak al»
5>?-» L .'e5 unck «osikverd?'.
l/nker'ne/ime/' sin«!
Nidation Äs»
urtten tt?eie/toe .>nnnken
pass. ^--densse/a/li'/en
?« 'ec/cs ^en?l?n ?u
/»-i'nen . T'ait ^^nÄe von^ /o !.</on . Sis »n»
in^ezü . Sun ^e»Zc/l ?'i//.
-?eaen von

>7S /Vs. von .'
! <7 . Ssr 'sitei '.

o-ker- voin
t?. ^küno/isnZ ?.
^ka^ imi ^an^ . Zk . ^>7?-

tUr »Iis
1-illlva kxpo lltion u .Vvrslctivruoe

l ^ Qlirkgrten .
l'asssev Ilvlso IZUro — l ôrndklrck-Vorkolir

von ^Ivxav6vr lSckovII,?sl . 7374. !Vla,r!i>. !lvirn . l'sIx .- A.Sr.
„Sotioellverkellr -Naiiiitieim"

^Vlrvermltt« n ?I?.t?.bsIk>?uni? auf äen ^assaslsr-
nampsern naell '̂orci- una Llici Amerika. Inriisn.vziasien . Uspan. Australien , Lvrien. ^vsvvidsn.(Zrieetlsrilanci . de v̂. »isn ^ Isk!lienbLfen. kur ciiei>oilüiiili8olion. italienieotien . svasiisciisri . eneiiseii
kranü^ amerilc. ^olilkra!ii'«s >?s !!ell »<:kak!sn »ov- is cier
nor-iisoken unä sämtiiodon an6ereu l.ioisn. ilioioe6wl«ranteo ).

Kostenlose Auskünfte Uder »Iis ?adr!av?e-iexenksilen, l̂ assvorsedrllteiieto.
pa !,riiarten -iu »?ads 6er »Lrsten Oonau-Oamvk-

sedlkkadrtseessllselilltt Wien. ^18KS
i?s vlrä d ^adsiodllxt . in eineFiliale ?u erriektsn . l-'irmen «Iis Uder I ôilalitZtsnin besterI ŝ«e ver >ii«en, vollen Offerteneinreioken

i-'s virä eross^lliziiiss. voinetime » ^ussixliuvk »-»eklame -^laterlal . sovie (issekältssoliilcier «e-
»teilt . Hobe iiomiss onen unä Lpesen . iZevverbermit Kenninisssn in SokMadrt weriien bevo ?xu»ll.

»nd
0708

Lerlinlscke Redens-
Vel -

sickerunF ^ - Le ^ ellsckakt
empkleliltsioli zum ^dsedluss von Redens-versleiisruneenals U8S8

lü? llls ^ ziizi - sei ' Zleliekiiiiz
Iiel Sef

' '

Hilders ^usicunk wird serno erteiltbei 6er lZeoerai-^eootur
IinrIsroli <? , l ^dvrlr»»k?i>sti'. ZI.

.
"

Heiraten in allen Krei
ien besorgt ra 'ch u. reell
daS bcstbeivSdrtcInstitut
Zrau Ro ;a Morasch

KaelSende . Zi««
Kaiserktratze Vt, S . Stock .

Wltw ». » 7 Jabre alt.mit schöner Einrichtung .,
wünscht , da de » Älleiu-
ieins müde, mit befferem
Handwerker oder Ge¬
schäftsmann l . Verbind «,
»u tr « i« n . um « in traute»
Heim zu gründen.Offerten unter B27VSKan die .Badtf<be Vreiie .^

Ernstgemeillll
Bitrobeamter . 28 I. a.,kato ., nette Erscheinung,lehnt sich nach einem eig.

VOM und sucht «nnShe-
rung an liebes, bravesMadel . au« vom Lande .
>>g Wttive m . l K . oder
Etndeirat in kausmän».Betrieb nicht abgeneigt ,« »gebot«, nicht a » vnu>».unter Nr. B2717U an die
»Babiichc Presse".

ttsnrsr »-
Dsrrisr »

i<a»svnötinunz 3Vz Uli «'.
g« ?im>Sir IiMsn Vm illllnx » djz . g VI»'.

lüWÄi! !« M

»iiIilMMIWMiiI»I!UN»»Ui>l»„»»llIII»»IIU>»!iU»li»i>l>liIii»iliI>i>i!tii!>W
Lesuclit

WNN „ liuI 8e !iöiikLli
"

Iurmlmg bel llurlsed.

Au»»e!isnlr von

Z tt k
" « ri

xarantiort naturreia
Z ^er .,k3lliur" - ks«sllse >isk> illr nZrungzloze -

frueiitever^ertung m . b. ii. LS30 -

l.iödvn7öll„ liiii'IiM lügWpal
"

^esttlaMoeS Fr»« d «« . u . ErhornnaSdeim
Sonniges HauS mit Gari « n und Terrassen.

Zentralheizung . Bäder . ,U>82a
T «I . 4t . Das ganze J«hr g«öffn« t.

Dad. Landestyeater zu Karlsruhe
Sonntag, den 18 . Juni 1020.

Aniang S Uhr. Ende nach IN >>br.
Slädt . konzerihaus zu Karlsruhe .

Sonnlag. den 13 . Junt 1S2N.
Liselott von der Pfalz .

»uMviel in 4 Akten von R. PreSber u. V. W . Stein
Ansang «'/- Uhr. Ende nach » Uhr.

° Stiele !
^s «!orssn «ts > on

ru enorm billigen preisen 21LL1IZ
Zekukksus Kurv , "

.ee H
Nennen Sie schon

ko5tkorn ?

t Vollen ea LSV Ic « starke
1 Xsntokkol -Nsldmskvkins

1 ?«,Zst,soIe -So !,n «ilIvms »okino
Anfragen unter BZ7ZI0 an die .Bad . Press«'.

Keirat .
Ziegeleiunt^rnehmer . 27I-, lath. , m Ilvon . Etnk .,wünscht geb.. nett . Frl.,m . jlyön. Aussteuer u.« r̂möS . zw . bald . Ehelenncn zu lernen. Belr .

Herr ist v. gutem Eya-
ra ?»er u . grober Natur,
freund . Angebote unilrNr. Ä1KSU4 an Ba¬
dische Presse erbeten .

DaS neueste , beste , vollkommen «n-
sASdlied« Stittel zur Entfernung von
Roitileaen aus Wäslde. Entfernt
Noftstecken anch au» dem seinste » «e-
webe . ohne reiben u » b im geringsten
anzugreifen . K » in Stift. EinfaÄ» im
Gedran » . Ein «erln» «derienat.
Grossisten. Geschäfte u . f. w . beziehen
da» Mittel durch i»oltdo,n-«e«trieb.
Otto Ritter. Nürnberg . Wodanftr. bl.
Vertretung Karlsruhe , Baden an gut
« ingefilhrt « Firmen » nd Vertreter zu
vergeben . Hober Berdte >>kt. AI3S2

ZV
e»

IMK- k
' ei'nieiMi'SMi'ütS824

lst <Zer dostde ^ädrte u . besuiaewete ^vk>»rat
?um rasebvn fermentieren von iadak
in kleineren vi ie »rölZeren Uenizell. ?iospellls

ieiisr^ell lrei .
lZIeiobzieiiie emplebie iek mied im rvrmva-
ttorea von ladaH Ilir Lo 'dstverorsucdor .
Itsi'i Ksniin, äksöemleLtröße N .

SlkönZieit öe? LüZte
erdäit Zells vams liureb

ttu?WWWWWW» . mein
jiraltnätirpulver o0 . lvr enlalisetie
Liistennilloiii .lAnsolMiIlioh .(Zoran-
tiesvbein . kine dsiicluii« iL —
lielerl beweis, iiinen schnellen
Lrkoix sr^ leien Sie 6ureti «leivti-
^vitiüs ^n vvenäun« v. tiiis ênel ein.Voilsläuäi « o Kur Ndl . 5>8.—. /U«:
verliii VV. 2/S0S, Orolwaonslr . 37

für guterbaltene Nett,
witsche zu tausch , gesucht ,

Angeb. unt . Nr . ÄIW2U
an dl « » Bad . Pres!« .

Fuhrwerk
mit L kräst Naffepferden
Incdt iür einiae Tage der
Woche Beschattig. Äinfr.Tel. bZVS. B2Ud8g .2.ZI

Preisabschlag !
Ich berechne für erstkiaff . Besohlen a . gar.I» Kern !eder «kein »Ibfnll - oder «Nieder ! ) :verrcniodlen n»it Ale« 45 - 48 ^Damensodlen „ „ .W—4!> ^rKinderioölen ^ „ 24—28S»n» lZa»«r, Schuhmach ..Veiichenstr.1g,IV.

Attila"
, 4 und 4' i, Fuß,

gibt billigst ab sofort
lieferbar ab Lager

k . ^Velssr , Karlsriihk.
Lauierbergstr . 10. V78l

Vr. Ivel!. Ikure-Srsnät
u . l^SNZS

Operationsloss Lelianai .
.. von frauen-l.siclsll.Kui»-,» ,»»!» 0»lt. 0» -t »n

<Zus1tI?slr . 2. -ISü7a
Lpreeiist. ü —II. ŝ rosn.

.MKK
Belle Oldsnbnrae»wslris
frische , gel n nd « Tiere.
.lkreiSiierärztlich unter-
illcht . AI8SS
0 - 8 Woch. alt l7»-2l » ^
8- 10 . . 2ll >-25» ^

lli - 12 . . 5S0 -8W .«
12 -14 . .
>4- 10 . „ 3(!0- 4Ä>^
u. s. w . — Versand gegen
Nachnahme. — Genaue
Staiionsangabe erior -
öcriich. Glinst. Gelegen¬
heit f . Wiederverkäufer .

Schiveine - Grviz »«ndcl
und Veriand .Köln . Ltndontbal.« loste rstr . 20.

Zur Erlernung der
modernen Tänze durch
ersten biesta . Tanzlehrer
iucht gute Gesellschaft
einige Damen
zur Beteiligung.

A,, ertrag , unt . Nr.g828in der » Bad . Presse".

Ren eingetrofsen t
1 Posten

Sommer -
Pferi>e-Mi !

Lagerbeluch lohnend.
Arthur Baer
Kaise» it». 1S». lTr . boch.

Elng . «reuzstr. 0008

Welche Firma
stellt Rütte» f. Detail¬reil » und liefert Manu »»kturw ren fiir denlau ' en ^en Bedarf . Off.unter Sir. 3!Wa an dieBad . Preffe erdeten.

Vernunslehel
Witwe, Mitte 40er I..cv . , m. Srötz. Kind , ctg.

Heim u . etw . lliermsg.,
wiinscht m . solid ., älter.
Herrn Anlchl . ;w . Heirat
Aussuhrl. Bri^je . wo-
mögt. m . Bild , bei Zu-
stch . rung strengster «er-
ichniegenhcit »mer Nr.
Z1059S an die Badiiche
Presse erbeten .

Kauft,H I Ii ^
»rann , Grobunter,

nehmer , 32 I . alt . kalb.,mit einem Aerm. v. 1 ?4
Äiillionen . wünscht nett .,geb ., muflk. Fräui . m.
schön . Aussteuer u . Ver¬
mögen zw . baldig. Ehe
kennen zu lern. Ans . u.ZKM5 an Bad . Presse .

n V I
:ss. SBeŝ H rr , ^4 ^ . . evgl..

m . einem Verniög. von
200 000 welcher m . s.
Bruder elteri. Geschält
(GUterbestätt rei) über«
nimmt, wllnschi mit gev ..
evgt Fräui ., m . schön .
Aussteuer u . Verm. zw .
Haid Ehe bekannt zu w r-
den . Ang. unt. Z1V5W
an die Badischc Press
! Herren u . Damen mii u
ohne Bermöqe » erhalt ,
ichnen paff . Partien d.
Frau <k .Schnlz. P« mbnr«,^ iZL-Str. 1 . Bl-s-

Prospekt kostenfrei.

Heirats -Gesuch.
Junger Beamter , kaufmännisch gebildet ,

25 Jahre alt . solider Charakter , in gesicherter
Stellung , einziger Sohn , äußerst sparsam , wünscht
die Bekannschaft einer häuslich erlogenen Dame
mit guter Herzensbildung gleichen Alter ? mit
etwas Vermögen kennen zu lernen . Absolut ernst >
gemeinte Angebote womöglich mit Lichtbild
werden berücksichtigt, eventuelle Vermittlung tit
Eltern erwünscht . Verschwiegenheit strengstens
zugesichert . ProvistonS -Vermiitluug zweck öS .

Singebote unter Nr . B272S4 an die , Bad
Presse" erbeten .

An der dent« mittag erschien « » « » A >>»«t«<
Wichtig für Fahrradhändler
hO/n : Carl Dotzler ,
nicht Wodier . ZtSSZO

VVi>tsci,sfk.3rSkknunx .

liiMiizkziiemz "

GMMMZdm kreuocUiedell^uspruczd di ten
-27-so Seiten.

unrj frau .
8pe-I»IItät :Ls.d« tgs?onst,s tj «u« sisi-sr «guefveinoA,-seI «»sm - Li-snnl^s n.

AllesilieiiilMmg »m u. g»
Evauaelililie Stadtaemclnde.

Christe!MünzenSa>.r
.̂JohoStadtv

Sa >.o»firch«. 10: Oberhofpred . F . icherJoliannc^ . lchc. 8 : Siavlv-lar tUes-r . ^1»-
LM - S .

-A ??S « » « .«!?/ « x-
^^dip

'
sr. Weioemeick.

ger sW/r ^ Vverhosprcvt -
ASVlS -

'
r̂ a^ '"'

(Stadtteil Way^Stadtvikar Ärech».itinbergottczdtens«. Stadwikar Brecht .
d °?nitr ?A ^ e-ncinde Alte Srtedhoskapelle . Wall"yornjlralze . 10 : Gottesd . 11 : Kinderl
^ ^nstag , 8 : »rauenverein. — Donnerstag tvBibelstunbe im Gemeindehaus, Bismarastr . 1.

Abendandachten .Klcwc Sirkk^ Donnerstag k : Stadlv . Kammeret .
JohanneSkirche . Donnerstag « : Stadrv « iestt-Luthrrliriti «. Donnerstag , 8 : Stadw BavBcicrtbetm. Donnerstaa , 8 : Stadtvtkar Miinzcl.

Evang . Stadtmlssio» , Adlerstr . 23 . ^ 12 ° !?>»vcr<
gottesdienst Stadt, » . Lieber . »̂1L : Nindergoiic»»-in der Diatonissenl̂ uS -ikapelle . Fräul TY>e>k-

8 : Bortran von BiarrekLppach-Baben : .Ist Religion Pivat 'achek" ?!
!!ur "uzvcr,amm. _ Kreuz,ir. 2Z , - M» n,Bibttstu„°

de. vn " -
ÄSd ! . . B ° r.Vag von ^

jtüittwoch, «x : « iv -tlliind«. « iav^Ftfcher Uber:
und Volll "

Lieber . — Fr?ii->g abdS . 8 : Bivellt .
'
, Schcl'

felstraße 37, 1. Stock , Frl Thiele.Svan, . «errlnslmus . Amalienstr. ??. vm 11 *.'SonntagSschute: nachm. S : «ng «erlamml» »^
Stadtniiff . Schcurer : 4: Junasr .-« er. ! U:Bersammliing. — Äiontaa, abdS Jngenda »«'

Blaukreuzverein. — Dienstag , nachm. b : ^oelstunde s. y^uen u . Iungsr. ; ai»d « . v '» : «>»?vespr . f . Männer u . Jüngl — Mtnwoch. av»^v^ : Bibei- u GebetSft . — Donnerstag , abd «.Allg Versamm'. ., Durlacherstr . 32 : abdS . « : Sc "^
narlstcnkränzchcn . - Freitag , abd «. 7 : vonniaixschuivorberett . ; abdS . 8 : Töchterver . — SamSU»«
abdS . S : Gebe 'Sft. f . MSnner u . Illn^ llna«.

Katholische Stadtaemelnde.St . StevlmnSlirche. 2. AloifluSsonntaa.Frvhmeffe: t>! ht . Wesse mit Monalsromm . «NrJiingl.-Kongrcgar ., Jugendver . u chrtstenleyrp>''
Jüngl : 7 : hl , Messe mit Generalkomm . MrBaramenten-Berein : ^,8 : Generalkomm . svrDienstbot -Aer. ; 8 : Festgottcsd. mit Pred. aniSV:
des 25 . StisiungSsesteS des Dtenstb ..B .'r . ; ^
HauptgotreSd . mit Hoaiamt u . Prev . ; »̂ 12 :
gotteSd . m . Pl'digt ; »,2 : kyriltcnt . stir die
chen : KZ : Veiper. — Frciiaa . ?i7 : Herz Jesu -NUabdS K8 : Herz Jesu -Andacht mit Segen .ganzen Monat Juni j d̂en vreitag abend
Herz Jesu -Andacht mit Segen . — Mittwocb.nerStog u . vreiiag , abds. 8 : Vorträge für °
Jungsr . -Kongr. in der St . Btnzentiuskapelle.

Mteö St. Bln ^entwsftans Herz Jesu -Fest ! A
Hochamt vor ausg .?s , Allerheil. mit Segen : na»»'
Beistunden: tzk : Schlußandacht . ^St BernbardusUrche. k : Frtihm. ? 7: »l.
u Generalkomm . der Junglr.- Konnr . : 8 : Sinn .,
mit Pred . : K10: Predigt u . Howamt: v« I2 : t' '

,.dergotteSdienit mit Pred . : 2 : Christen ! , für °
Mädchen ; KZ: Herz Jesu -Andacht .

Liebfeauenkirchc . 6 : Frühmeäe mit MonatSl«^munton der Jungsrauen ; ti : dculicde Stngn >
^ ^ .

. . lstcr
die Mädchen ; KZ : Herz Jesu -Andacbt . -
woch, Donnerstag u . Freitag : jeweils abdS.
religiöse Borrräge für sie Jungsr .- Kongr. ...St . BontiuiIuS?»rche . k : Frühmesse m.tommunion oer Jungsr .-ttongr . ; 7 : hl . Mcssc g.Generalkomm . der Jungl. -Zlongr . ; L : dtich. .
messe mit Pred . ! K1V: Hauptgoltesd. . Hochaw ' »,,'

4-rebtgt : >41 ^ : ttinserizoitesd. inu vred . :
stcnleyre für die Mädchen ; KZ : Ausnahmescicr ^Jüngi.-Kongr. mit Predigt d . hoanv . HerrnMartin , Prozession, Tedeum u. Segen . ^

„ c»>'ag , abdS . KV : kirchl »versamml. d . Junüsrau
Kongregation .. . 5

Ludwlg-Wilhelm-Krantenheim. L: hl. MeM
^ Beiertheim (St .

-> AloM ! ^. . . . ... . . 2. Al° i^
sonnta « , K: Beichlgel. : K7 : Frühmesse «ru . ,vc>-
naiSlommunion oer Mädchen u . Jungsr ..
der Jui .g 'r . Kostgr . : L : deutsche Singm ' »-
Predigt ; K10 : HoSamt mit Pred . ; nachmitt-
Ehris'enl . sür d>e Mädchen ; 2 : Herz Jelu . . .
schast mit Segen ; KZ : Aersamml. der
Kongregation mit Predigt . . .̂!

Rüppurr <St . NitolauSlirchr) . S—?: Beich^ r.:
Fruhm- sse .nit Monatskomm. des Jua ^ z»r

Predigt ; KIV : HauvtgotteSd. mit Amt 11. Pr^Var
11 : Kinde,gottesd . mit Predig, ; >>-«2 : ^hlrlsicnl. ^
di - Mädchen : KZ: Sei , ?!cIu.Andacvt . — iv u:

ä ndvercins mit Prei, . u . Segen . — Freuaa-
best. Her , Jesu -An. l.

Griinwinlel Jofefstirche) . ». Moist«/ '^tag. K—7 : Beichtg l . ; 7 : Frühmesse mit ^c'
tommunion für alle christenlebrpsl . Mäd»cn
die Jungsr .-Kongr. : K ' 0 : Hoedamt mit

,̂11 : Christenlehre Iür die Jüngl. ; 11 ^ '»7 w?
mäusbiblioth -tstunde : 2 : Herz-Jelu-Anda-v'
Segen ; KZ : Berianiml . der Jungsr .-Ko»» ''
Predigt : K: »tosenkranz >n der Kapelle . .„^ 1-

« lt -tatft-I. Stadtaemelnde (Aus . rst - huna «> ,p,r>
KIV : D utscheö Hochamt mit Predigt . ^Kaminsti . ^ 4S ^Briedens,ir »e " . Meth -Gemelnde. ?a""» ,nver'Born, K1N: Predigt . Pred . Rücker; IN
gottesd. ; nachm . 4 : Jungsrauenbund:
predigt , Pred . Rücker. — Dienstag , avdS . » ^ Sf
srauenbund - Mittwoch, abdS . 8 : Vchet - t
betstnnde . — Donnerstag abdS . 8 : Sinai"
gemischten vhor . — «reitag. abdS . S : SM «'
sür Männeruwr. « .!.?tdci"Ä

AionSltrit>e der <?v Gemeinschaft e«Z
^Üee 4 «m . K10 : Predlat . ll : Kinderg ^,,,«
— Dienstag abds. 8 : Gebetsvcrsamml. z»,«'
woch , abds . 8 : Männer, u . Jüngl.>B«r . ^
nerStag, abvs . S : Blbclstunde.
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